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Das Team  
der hauptamtlichen  
Mitarbeiter/innen  
der FBS Steinfurt.

Herzlich willkommen 
im neuen FBS-Programm 2012

Herzensbildung
Um sich in der Fülle der täglichen Informationen und  
Meldungen zurechtzufinden, braucht es die Gabe der  
Unterscheidung. Sie weiß, was Tiefe besitzt und wei-
terführt, was letztlich und in Wahrheit gut ist. Nicht das 
Alltagswissen kann da helfen, sondern der lebendige 
Umgang mit aus Erfahrungen gewachsenen Kenntnissen, 
mit denen wir jeden Tag mit den Wurzeln des Daseins  
in Beziehung setzen. 

Darum geht es und wird es heute mehr und mehr gehen: 
sowohl um eine Bildung des Verstandes wie ebenso  
des Herzens. So erst finden wir zu einer lebendigen 
Weisheit, die uns als ganzen Menschen erfüllt,  
uns im Innern erreicht und die Tage wärmer macht,  
die Hoffnung auf ein gegenseitiges Verstehen der  
Menschen kraftvoller und den Mut zu mehr gelebter 
Menschlichkeit entschlossener.

Um Herzensbildung geht es heute – nicht weniger. 

Hier geht es um eine Überlebensfrage. 
�Thomas Romanus

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde  
der Familienbildungsstätte Steinfurt!
„Bildung ist uns eine Herzensangelegenheit“. Wir freuen uns  
Ihnen mit dem neuen FBS-Programm 2012 ein aktuelles und  
abwechslungsreiches Bildungsprogramm vorstellen zu können.  
Sie erwartet eine ausgewogene Kombination aus Lernen  
und Entspannen, geistlichen Impulsen; kulturellen Anreizen und 
spielerisch/pädagogischem Miteinander als Familienbildung  
„und mehr“.

Gelingende Weiterbildung bedeutet für uns, Weite im Denken  
zuzulassen, verborgene Ressourcen freizulegen, sowie Neues  
und Vertrautes zu verbinden, um innovative Impulse für das eigene 
Leben in Familie, Gesellschaft, Kirche und Beruf zu gestalten.  
Ganz konkret die Zusammenarbeit mit unterschiedlichen,  
bereichernden Kooperationspartnern vernetzt in diesem Sinne 
Zielgruppen und Lerninhalte in der uns wichtigen Aufgabe  
ganzheitliche Bildungsprozesse auf IHREN Weg zu bringen.

In der Hoffnung auf möglichst viele Begegnungen bei  
anstehenden Lernerlebnissen freuen wir uns, Sie möglichst  
oft in der Familienbildungsstätte und den FBS-Nebenstellen  
„vor Ort“ begrüßen zu dürfen.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

� (Leiter der FBS)



FBS – Steinfurt
4

FB
S 

– 
Sp

ez
ia

l

Die Familienbildungsstätte Steinfurt ist eine anerkannte 
Einrichtung der Weiterbildung nach dem 1. Weiterbil-
dungsgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen. Unse-
re Veranstaltungen sind für alle Interessierten offen; sie 
sollten allerdings das 16. Lebensjahr vollendet haben 
– das gilt natürlich nicht für Eltern-Kind-Veranstaltungen.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich für alle Veranstaltungen bei uns 
an. Die Anmeldung können Sie telefonisch, schriftlich, 
persönlich, per E-Mail oder über unsere Homepage 
vornehmen. Eine schriftliche Bestätigung, Rechnung 
oder Erinnerung erhalten Sie in der Regel nicht. Be-
achten Sie bitte, dass bei Kursen in den Nebenstellen 
die Anmeldung ggf. “vor Ort” erfolgt. 
Ihre Anmeldung ist in jedem Fall verbindlich und 
verpflichtet zur Zahlung der Kursgebühr! 
Liegen mehr Anmeldungen vor als Kursplätze zur Ver-
fügung stehen, legen wir mit den Anmeldungen in der 
Reihenfolge des Eingangs eine Warteliste an.

Kursgebühren 
Kursgebühren buchen wir aus Gründen der Sicherheit 
und der Verwaltungsvereinfachung von Ihrem Giro-
Konto ab. Hierzu füllen Sie bitte vor Kursbeginn oder 
am ersten Kurstag eine entsprechende Einzugsermäch-
tigung aus; es sei denn, eine Einzugsermächtigung 
liegt uns bereits vor z. B. aus früheren Veranstaltungen. 
Bitte teilen Sie uns ggf. Änderungen Ihrer Bankver-
bindung rechtzeitig mit. Kleinere Beträge können Sie 
auch in bar bei der Kursleitung entrichten. In Ausnah-
mefällen ist auch eine Überweisung der Kursgebühr 
möglich, Sonderregelungen sind bei den jeweiligen 
Kursausschreibungen vermerkt. Anfallende Material- 
bzw. Lebensmittelkosten werden mit der Kursleitung 
gesondert abgerechnet und sind nicht in der Kursge-
bühr enthalten. Eine Erstattung von Gebühren ist nur 
möglich bei Veranstaltungen, die aufgrund einer Absa-
ge der Familienbildungsstätte nicht stattfinden konnten 

bzw. bei rechtzeitiger Abmeldung. Eine Erstattung von 
Gebühren für einzelne, nicht besuchte Einheiten inner-
halb eines Kurses ist nicht möglich.
Anfallende Kosten, die sich aus der Nichteinhaltung 
unserer Anmeldebedingungen ergeben, müssen wir 
Ihnen leider in Rechnung stellen.
 
Abmeldung 
Wenn Sie den gewählten Kursus nicht besuchen kön-
nen ist eine Abmeldung erforderlich! Bitte sagen Sie 
bis eine Woche vor Kursbeginn ab. Die Kursgebühr 
wird sonst in voller Höhe fällig! Sonderregelungen sind 
bei den jeweiligen Kursausschreibungen vermerkt.

Gebührenermäßigung
Vorbehaltlich einer Förderung durch das Land NRW 
können wir  Teilnehmern in finanzieller Notlage teil-
weise eine Gebührenermäßigung gewähren. Bitte 
scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen.

Sonstiges:
Zusätzlich zum vorliegenden Programm können wei-
tere Veranstaltungen aus allen Bereichen für Interes-
sierte auf Anfrage durchgeführt werden. Wir bieten 
Ihnen unsere Hilfe an – durch Bildungsberatung, bei 
der  Referentenvermittlung, der finanziellen Abwick-
lung und der praktischen Durchführung. Die Arbeit in 
den zahlreichen Nebenstellen wäre ohne die Hilfe der 
vielen ehrenamtlichen MitarbeiterInnen nicht möglich. 
Es unterstützten uns die Kath. Frauengemeinschaften, 
Pfarrgemeinderäte, Kindergärten und andere Instituti-
onen im Einzugsbereich der FBS.
Das FBS-Gebäude verfügt über eine Rampe zum 
Haupteingang, einen Aufzug sowie eine Behinder-
tentoilette.
Der Parkraum an der FBS ist sehr begrenzt; wir emp-
fehlen, Ihr Fahrzeug auf einem der umliegenden Park-
plätze (z. B. Rathaus) abzustellen.
Bitte beachten Sie, dass wir für Ihre Garderobe keine 
Haftung übernehmen.

Familienbildungsstätte  
Steinfurt
Schulstraße 3
48565 Steinfurt
Tel.: 02552 93550
Fax: 02552 935520
E-Mail: fbs-steinfurt@fbs-steinfurt.de
Homepage: http://www.fbs-steinfurt.de

 Anmeldung und Beratung: 
02552 93550

Geschäftszeiten:
montags bis freitags 09:00 bis 12:00 Uhr
montags bis donnerstags 14:00 bis 17:00 Uhr
Bankverbindung: 
Kreissparkasse Steinfurt
Kto.: 9003476, BLZ: 403 510 60
Leiter: 
Klaus Westendorf
Tel.: 02552 935515
westendorf@fbs-steinfurt.de
Päd. Mitarbeiterinnen: 
Marlies Gladisch
Tel.: 02552 935514
gladisch@fbs-steinfurt.de

Beate Jablonka
Tel.: 02552 935513
jablonka@fbs-steinfurt.de
Verwaltung:
Hiltrud Diekers
Tel.: 02552 935512
diekers@fbs-steinfurt.de

Martin Hilgenbrink
Tel.: 02552 935516
hilgenbrink@fbs-steinfurt.de
Hausverwaltung:
Georg Pfitzner
Tel.: 02552 935517
pfitzner@fbs-steinfurt.de
Raumpflege:
Klaudia Cordes
Silke Schoon
Träger: 
Regionalverbund der Kath. Erwachsenen- 
und Familienbildung 
im Kreisdekanat Steinfurt e. V.

Physikalische
Therapie

Marienhospital Steinfurt 
Tel.: 02552 / 79-1365

Wohn- und Therapie-
zentrum St. Johannes

Altenberge 
Tel.: 02505 / 809-117

Krankengymnastik 

Bewe gungs bad

Massage 

Wärmetherapie

Gesundheitsprävention

medizinische FitnessDie FBS Steinfurt ist zertifiziert nach
dem Qualitätsmanagement-System 

des Gütesiegelverbundes  
Weiterbildung e.V. des Landes  
Nordrhein-Westfalen (NRW)
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„Was läuft noch in 2011?“
FBS-Kurse und Veranstaltungen im November und Dezember

Wichtig: Anmeldungen zu diesen Kursen in der FBS sofort möglich!

Datum	 Kursnummer	 Titel

07.11.11	 16-013	 Naturerfahrung leicht gemacht

08.11.11	 13-024	 Legasthenie, ADS, ADHS – Behinderung oder Talent?

08.11.11	 34-070	 Weihnachtsmenu

08.11.11	 41-043	 Erste Hilfe und Säuglingspflege

08.11.11	 52-022	 Nähen nach eigenen Wünschen

09.11.11	 34-030	 Fischgerichte

10.11.11	 52-017	 Nähen für junge Frauen

12.11.11	 34-061	 Mediterrane Küche

14.11.11	 12-074	 Erste Hilfe bei Kindern

14.11.11	 14-103	 Eltern-Baby-Treff

15.11.11	 34-031	 Schnell und gesund

16.11.11	 13-028	 Richtig schreiben mit links – von Anfang an -

16.11.11	 14-120	 FBS-Musikgarten

16.11.11	 34-032	 Wintermenü

17.11.11	 53-010	 Filzen mit der Nadel: Weihnachtsbaumschmuck

19.11.11	 34-060	 Advents- und Weihnachtsbäckerei

19.11.11	 34-069	 Candle Light Dinner

21.11.11	 53-012	 Vergolden mit Blattmetallen

23.11.11	 34-033	 Kartoffelgerichte

25.11.11	 34-038	 Advents- und Weihnachtsbäckerei

29.11.11	 34-083	 Weihnachtsmenü

30.11.11	 16-009	 Quadratologo – Malen im Quadrat

30.11.11	 16-020	 Knusper, Knusper, Knäuschen

30.11.11	 34-086	 Food Design – Ideen zum Garnieren & Verzieren

02.12.11	 34-080	 Weihnachtsmenü

08.12.11	 16-022	 Weihnachtsplätzchen backen

Studienseminar zur Adventszeit   �Stadtgeschichte - Kultur - Spiritualität
Studienseminar zur Adventszeit	
Weihnachtsmärkte in Bonn, Koblenz und Siegburg	
 Sa. 10.12. - So., 11.12.11	
Näheres bei C. und F. Beckersjürgen, Tel.: 02552 3638



FBS – Steinfurt
6

English for  
Telephoning and Emails
B1
In diesem Kurs werden schwerpunktmäßig 
englische Telefonate in verschiedenen be-
ruflichen Situationen trainiert. Zusätzlich 
gibt es eine Einführung in das Verfassen 
englischer E-Mails mit Beispielen aus ver-
schiedenen gängigen Arbeitsbereichen in 
Firmen. Dabei sind auch interkulturelle As-
pekte zu berücksichtigen. Teilnehmende 
sollten über allgemeinsprachliche Eng-
lischkenntnisse im Rahmen von 5 bis 6 
Jahren Schulenglisch verfügen.

Lehrbuch: 
English for Telephoning, Cornelsen Verlag
ISBN: 978-3464-018-736
21,50Euro

Zeitplan:
Samstag, 21.01.12, 09.00-14.30 Uhr
Sonntag, 22.01.12, 09.00-14.30 Uhr
Samstag, 28.01.12, 09.00-14.30 Uhr
Sonntag, 29.01.12, 09.00-14.30 Uhr

Petra Oskamp M.A.
Burgsteinfurt, Hohe Schule
Kurs-Nr. 7234BU
72,00 EUR

Wirtschaftsenglisch
A2/B1
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die Englisch beruflich be-
nötigen und über Grundkenntnisse der 
englischen Sprache verfügen. Der Kurs 
ist eine Fortsetzung aus dem vorherge-
henden Semester. 

Lehrbuch: 
Business Basics. Cornelsen/Oxford.

Elspeth Pollock
Burgsteinfurt, Behördenhaus
15x do, ab 09.02.12, 18.00-19.30 Uhr
Kurs-Nr. 7230BU
 66,00 EUR

Wochenendkurs Französisch
A1
In diesem Wochenendkurs lernen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ohne Vor-
kenntnisse oder mit sehr geringen Vor-
kenntnissen wesentlichen Wortschatz und 
grundlegende sprachliche Strukturen, die 
die Verständigung im Urlaub in Frankreich 
oder anderen französischsprachigen Län-
dern in verschiedenen  Bereichen des All-
tags erleichtern (Begrüßung, Buchungen, 
Einkäufe, Wegbeschreibung, Informati-
onen erfragen, etc.).

Das Kursmaterial wird zur Verfügung gestellt.

Zeitplan:
Samstag, 25.02.12, 09.00-15.30 Uhr
Sonntag, 26.02.12, 09.00-15.30 Uhr
Petra Oskamp M.A.

Burgsteinfurt, Hohe Schule
Kurs-Nr. 7310BU
48,00 EUR

FBS  
und VHS

Familienbildungsstätte Steinfurt
und Volkshochschule Steinfurt 

 in Kooperation
Folgende Veranstaltungen werden von der Volkshochschule Steinfurt 	

und der Familienbildungsstätte Steinfurt durchgeführt.

Anmeldungen nimmt die VHS Steinfurt, Telefon 02551/148-20, entgegen.

Netzwerk

Berufliche Weiterbildung

Seminare 
2011/2012
In Kooperation der 

Katholischen 
Familienbildungsstätten

Nordhorn, Rheine, 
Ibbenbüren, Gronau, 

Osnabrück und Steinfurt

Im FBS-Fachbereich
Beruf – Qualifikation – 

Ehrenamt

Seite 90 – 92

Wieso –  
Weshalb –  
Warum?

Zertifikatkurs von VHS und FBS

Seite 80

„Zu neuen Ufern“
Bildungsfreizeiten  

für Paare
 

– Unser Weg als Paar –

In Kooperation mit den 	
EFL – Beratungsstellen 	

im Kreis Steinfurt 
Seite 68

Kammerkonzerte 

in der FBS
Sechsmal jährlich verwandelt 
sich der FBS-Saal mit seiner 
besonderen Akustik in einen 

Kammerkonzertsaal. 
Seite 59
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„Wir über uns“
Familienbildung(sstätte) konkret

– Unser Leitbild –
Die Familienbildungsstätte Steinfurt bildet als Weiterbildungseinrichtung 
der Familien- und Erwachsenenbildung zusammen mit der FBS Rheine, der 
Fabi Ibbenbüren und dem Kath. Bildungswerk Steinfurt das Katholische 
Bildungsforum im Kreisdekanat Steinfurt. Träger des Bildungsforums ist 
der Regionalverbund für Kath. Erwachsenen- und Familienbildung im 
Kreisdekanat Steinfurt e. V. 
Das gemeinsame Leitbild beschreibt intern und extern den Auftrag unserer 
Bildungsarbeit und bildet die Grundlage des gemeinsamen Wirkens und 
Tuns.
Die Basis unseres Handelns ist die Botschaft von Leben, Tod und 
Auferstehung Jesus Christi. Die Verantwortung für den jeweils eige-
nen Lebens- und Glaubensweg zu stärken; konkrete und umsetz-
bare Orientierungshilfen aufzuzeigen sowie Impulse für ein offenes 
und tolerantes Miteinander in Familien, Kirche und Gesellschaft 
zu geben sind Ziele, denen wir uns auf dem Hintergrund des christ-
lichen Menschenbildes, welches die Würde, Individualität und 
Selbstbestimmung des Menschen betont, verpflichtet wissen. In diesem 
Sinne steht der Mensch im Mittelpunkt unserer gesamten Familien- und 
Erwachsenenbildung.
Als Orte der Weiterbildung und Begegnung begleiten unsere vielfältigen 
Kurs- und Veranstaltungsangebote für Kopf, Herz und Hand Frauen, 
Männer, Kinder sowie besonders Familien/familiäre Lebensformen, ge-
nerationsübergreifend in ihrer Lebensorientierung und Lebensgestaltung.
Ausgehend von den Zielen des Trägers und den Bedürfnissen und der 
Zufriedenheit unserer TeilnehmerInnen hat die Entwicklung eines qualita-
tiv hochwertigen Seminarangebotes im Rahmen unseres Verständnisses 
als „Lernorte des Lebens und des Glaubens“ grundsätzliche Priorität. 
Hierzu gehören in enger und direkter Verbundenheit neben den haupt-
amtlichen MitarbeiterInnen die Referenten und KursleiterInnen, sowie 
die ehrenamtlich tätigen Frauen und Männer, ohne die vor allem die 
Weiterbildungsangebote in den Nebenstellen „vor Ort“ nicht leistbar 
wären.
Ganzheitliches und lebenslanges Lernen pflegen und fördern un-
sere Einrichtungen in einer Unternehmenskultur die Raum gibt für 
Wissensvermittlung, Gespräch und Erfahrungsaustausch in Gemeinschaft 
und Gruppe.
Leitung und MitarbeiterInnen gestalten ihre Tätigkeit auf  der Grundlage 
unseres Leitbildes, engagieren sich als Team und respektieren gleichzei-
tig die Individualität des/der einzelnen Mitarbeiters/in.
Servicefreundlich stehen unsere Türen für Beratung, Information, 
Anregungen und konstruktive Kritik offensiv kundenorientiert weit offen.
Die Berücksichtigung sozialer, ökonomischer und ökologischer 
Gesichtspunkte bei der konkreten Umsetzung unserer Bildungsarbeit, als 
auch das Vorhalten einer angenehmen Atmosphäre in den mit zeitge-
mäßen Medien fachlich gut ausgestatteten Räumlichkeiten, sind für uns 
wesentliche Elemente von Leistung und Bildungsstandard.
Eine permanente Weiterentwicklung unserer Bildungsarbeit, verbunden 
mit der Reflektion und der Fortschreibung dieses Leitbildes bilden ein 
elementares Merkmal unseres Qualitätsmanagements.

Wir freuen uns auf SIE!
Ihre Familienbildungsstätte Steinfurt

Inhaltsverzeichnis

FBS – Spezial
Seite 3 – 10

Geburt – Familie – Erziehung
Seite 11 – 35

Gesundheit –  
Bewegung / Entspannung – Ernährung
Seite 36 – 56

Kultur – Mode – Kreativität
Seite 57 – 66

Bildungsfreizeiten –  
Studientagungen – Exkursionen
Seite 67 – 73

Religion – Persönlichkeit – Gesellschaft
Seite 74 – 84

Beruf – Qualifizierung – Ehrenamt
Seite 85 – 95

FBS – vor Ort
Seite 96 – 97

So finden Sie uns
Seite 98

Selbsthilfegruppen – Beratungsstellen  
Seite 98

Wir freuen uns,  
Ihre Anmeldung(en) für das  
neue FBS-Programm 2012  

ab dem 14. 11. 2011 
entgegenzunehmen.
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Bildung und Begleitung von der 
Schwangerschaft bis zum  
1. Lebensjahr des Kindes

ab Seite 11
Eine Kooperation von

Familinbildungsstätte
Steinfurt 

Programmeröffnung 2012
Die  Steinfurt präsentiert:

Konzert mit plattdeutschen Liedern
	  

11. November 2011
20:00 Uhr in der FBS Steinfurt

„Auf den Spuren Jesu  
im Heiligen Land“

Studien- und Pilgerreise nach Israel
2. bis 11. September 2012

Detailierte Fahrtausschreibung  
und Programm in der FBS Steinfurt

Seite 70

	�hat Freude an der plattdeutschen 
Sprache und am Musizieren.

	  
	verbindet Generationen miteinander.

	  
	�singt über das tägliche tragisch-
komische Banale, sprich: Liebe, Lust 
und Grünkohl.

	  
	�ist der Strohhalm, an dem sich alle 
festhalten, die die plattdeutsche  
Sprache nicht sterben lassen wollen.
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Creativa 2011
Die „Creativa“ präsentiert einen 
umfassenden Überblick über 
kreativ-handwerkliches Gestalten. 

Fr., 16. März 2012, 8.00 – 18.00 Uhr

Westfalenhallen Dortmund
Seite 71

Exkursionen – Tagesfahrten
Erlebnispädagogische Wochenenden 

für Eltern mit Kindern

Seite 67  Zeit für mich
Insel-Aktivtage für Frauen auf Norderney

19. März 2012 – 24. März 2012

Seite 67

Die Seele baumeln lassen
– Wochenende für Frauen –

Landvolkshochschule Freckenhorst
16. November – 18. November 2012

Seite 69

Elternkompetenzkurse
– Elterntraining –

in der 
FBS  
Steinfurt

Seite 18

Weihnachtsmenüs in der FBS
Gestalten Sie Ihre Weihnachtsfeier  

auf eine ganz besondere Art und Weise:

Kochen und genießen Sie gemeinsam!

Seite 56

Seite 41

Ein Kooperationsprojekt von:

Informationen zu 
Gesundheit und Medizin

Route der Industriekultur 
Besuchen Sie mit uns Produktionsstätten einer 

150-jährigen industriellen Vergangenheit 	
wie das Schiffshebewerk Henrichenburg, 	

die Zeche Zollern oder das Textilmuseum Bocholt. 
Seite 70
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Freitag, 15. Juni 2012, 14.40 – 18.00 Uhr
Seite 33

Abenteuer 
im

Münster-Post von Felix©

Eltern und Kinder von 5 - 8 Jahren  
erkunden Felix Heimatstadt Münster

Münster
Mi., 23. Mai 2012

15.30 – 17.00 Uhr

Seite 33

Rittermahl wie im Mittelalter  
für die ganze Familie

Tecklenburg 
Fr., 28. September 2012, 17.00 – 21.00 Uhr

Seite 33

Geocaching: Schatzsuche per GPS
für Eltern mit Kindern ab 8 Jahre

Mi., 11. Juni 2012, 13.15 – 17.00 Uhr

Seite 33

Eltern und Kinder von 5 – 8 Jahren  
erkunden das Leben der Indianer
Münster, Naturkundemuseum

Mi., 25. April 2012, 15.30 – 17.00 Uhr

Seite 32

Kleiner Fuchs, 
Heller Stern und 

Leichte Feder

Bionik – Patente der Natur
Führung durch die Ausstellung

Münster, Naturkundemuseum
Fr., 3 Februar 2012, 15.00 – 16.00 Uhr

Seite 72

Münster
Di., 11. Sept. 2012

19.00 – 20.30 Uhr
Seite 73

Fräulein Emmis Fremdenführung
Münsters Comedy-Rundgang durch die „Goldenen 20er“  

mit Schirm, Charme und Handschuhen

Flughafenführung
Flughafen Münster/Osnabrück

Mittwoch, 7. November 2012,
16.00 – 17.30 Uhr

Seite 34

Der ARD-Tatort in Münster
Stadtrundgang: Aufklärungsarbeit mit Boerne und Thiel

Münster

Do., 3. Mai 2012

19.00 – 20.30 Uhr

Seite 73

Münster
Do., 8. März 2012
19.00 – 20.30 Uhr

Seite 73

Der Nachtwächter in Münster
Eine unterhaltsame Reise  

durch ein Münster,  
das es schon lange  

nicht mehr gibt.
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Geburt 
Familie
Erziehung

in Kooperation mit dem 
Marienhospital Steinfurt

Willkommen  
in der Elternschule

Familienzuwachs verändert fast 
alles im Leben – vom ersten Tag 
der Schwangerschaft an. Mit den 
Kursangeboten der Elternschule 
möchten wir allen jungen Eltern 
und solchen, die es bald wer-
den, Gelegenheit geben, sich 
auf die neue Situation mit all 
ihren Herausforderungen einzu-
stellen und vorzubereiten. Die 
Veranstaltungen bieten Ihnen kom-
petente Begleitung, Information 
und Unterstützung für die Zeit der 
Schwangerschaft und Geburt und 
für das Leben mit Ihrem Kind im 
ersten Lebensjahr.

Infoabend zur Geburt
Kreißsaalführung  
im Marienhospital Steinfurt
An diesem Abend erhalten werdende 
Eltern alle wichtigen Informationen rund 
um die Geburt, das Wochenbett und die 
Neugeborenenversorgung im Marienhos-
pital Steinfurt. Ärzte und Hebammen ge-
ben Einblick in die Betreuung während der 
Geburt. Dabei informieren sie ausführlich 
über den Ablauf der Geburt sowie die 
Möglichkeiten der Schmerzlinderung zur 
Geburtserleichterung (z.B. Periduralanäs-
thesie, Homöopathie, Akupunktur). Im 
Anschluss werden die Kreißsäle und die 
Wochenstation besichtigt, damit man sich 
ein konkretes Bild von den Räumlichkeiten 
machen kann.

12-001 	Do., 	26.01.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-002 	Do., 	23.02.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-003 	So., 	18.03.12, 	 11:00 – 12:30 Uhr
12-004 	Do., 	26.04.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-005 	Do., 	31.05.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-006 	So., 	17.06.12, 	 11:00 – 12:30 Uhr
12-007 	Do., 	26.07.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-008 	Do., 	30.08.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-009 	So., 	16.09.12, 	 11:00 – 12:30 Uhr
12-010 	Do., 	25.10.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-011 	Do., 	29.11.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-012 	So., 	16.12.12, 	 11:00 – 12:30 Uhr
2 UStd., gebührenfrei
Steinfurt-Borghorst, 
Marienhospital, Mauritiusstraße 5 
Geburtshilfeteam im Marienhospital
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wassergymnastik  
für Schwangere
ab ca. 16./17.Schwangerschaftswoche
Dieser Kursus bietet gezielte gymnastische 
Übungen zur Unterstützung der Schwan-
gerschaft. Ziel ist es, die Wirbelsäule zu 
lockern und zu entspannen, die Beckenbo-
denmuskulatur zu trainieren und den Stoff-
wechsel anzuregen. Bitte vergewissern Sie 
sich bei Ihrem Frauenarzt, dass keine Be-
denken gegen die Teilnahme bestehen.
Wichtig: Zu den Kursen ist eine vorherige 
Anmeldung in der FBS notwendig! Bitte mel-
den Sie sich ca. 4 – 6 Wochen vor Beginn 
des gewünschten Kurses an.
Mitzubringen: Konto-Verbindung

12-013 	Do., 	12.01.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-014 	Do., 	16.02.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-015 	Do., 	22.03.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-016 	Do., 	26.04.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-017 	Do., 	14.06.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-018 	Do., 	09.08.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-019 	Do., 	20.09.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
12-020 	Do., 	15.11.12, 	 19:00 – 19:45 Uhr
5 Abende, 5 UStd., 25,00 €
Steinfurt-Borghorst, 
Marienhospital, Mauritiusstr. 5 
Gaby Feldmann

So viele Träume,
so viele Wünsche,

so viele Hoffnungen,
so viele Fragen,
so viel Gefühl,

… so ein kleiner Mensch.

(Quelle unbekannt)

Bitte beachten Sie 
auch unsere  

aktuelle Broschüre
„FBS-Elternschule“
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Geburtsvorbereitung  
für Frauen
ab ca. 26./27. Schwangerschaftswoche
Kursinhalte:
– 	Informationen über Schwangerschaft und 

Geburt
– 	Gymnastische Übungen zur Kräftigung 

des Kreislaufes und Thromboseprophylaxe
– Wirbelsäulen- und Beckenübungen, Rü-

ckenhaltung
– 	Atem- und Entspannungsübungen, Ge-

bärhaltungen
– 	Umgang mit Unsicherheit und Abbau von 

Ängsten (psychische Geburtsvorbereitung)
– 	Möglichkeiten der Schmerzlinderung
– 	Partnerabend incl. Kreißaalbesichtigung 

(Termin wird nach Absprache mit den 
Teilnehmern festgelegt)

Bitte vergewissern Sie sich bei Ihrem Arzt, 
dass keine Bedenken gegen die Teilnahme 
bestehen. 
Wichtig:
Bitte melden Sie sich mindestens 4 bis 6 
Wochen vor Beginn des gewünschten 
Kurses in der FBS an und beachten Sie auch 
unsere Broschüre „FBS-Elternschule“. Bitte er-
kundigen Sie sich bei der Anmeldung nach 
unseren Anmeldebedingungen und beachten 
Sie die Hinweise zur Kursgebühr (s. S. 13)
Mitzubringen: Krankenversicherungskarte, 
Kontoverbindung, 50,00 € Kaution und 
13,00 € Gebühr für den Partnerabend 
(beides in bar), Mutterpass, Badehandtuch

12-021 	Mo., 	02.01.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-022 	Mi., 	 08.02.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-023 	Mo., 	12.03.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-024 	Mi., 	 18.04.12, 	19:30 – 21:00 Uhr
12-025 	Mo., 	21.05.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-026 	Mi., 	 20.06.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-027 	Mo., 	23.07.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-028 	Mi., 	 29.08.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-029 	Mo., 	01.10.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-030 	Mi., 	 07.11.12, 	19:30 – 21:00 Uhr 
12-031 	Mo., 	10.12.12, 	19:30 – 21:00 Uhr
8 Abende (inkl. Partnerabend,  
Termin nach Absprache),  
16 UStd. (12 Zeitstunden)  
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Kursgebühr 
auf Seite 12. 
Steinfurt-Borghorst, 
Marienhospital (Geburtsvorbereitungsraum), 
Mauritiusstr. 5 
Brigitte Schmalz/Susanne Meier

Anmeldebedingungen und Hinweise zur Kursgebühr  
bei den Kursen „Geburtsvorbereitung für Frauen / Paare“  

sowie „Rückbildungsgymnastik“

Anmeldung:
Zu den Kursen ist eine vorherige Anmel-
dung notwendig (mindestens 4 - 6 Wo-
chen vor Kursbeginn). 
Mit der Anmeldung erklären Sie sich mit 
unseren Anmeldebedingungen einverstan-
den. Die Anmeldung ist verbindlich und ver-
pflichtet zur Zahlung der Kursgebühr. Eine 
schriftliche Anmeldebestätigung versenden 
wir nicht. Wichtig: Bitte erkundigen Sie 
sich bei der Anmeldung nach dem aktu-
ellen Stand der Anmeldebedingungen.

Abmeldung:
Eine Abmeldung von dem gebuchten Kur-
sus ist kostenfrei nur bis 8 Tage vor Kursbe-
ginn möglich. Bei einer späteren Abmel-
dung wird die Kursgebühr in voller Höhe 
fällig!

Wenn Sie in der gesetzlichen Kranken-
versicherung versichert sind:
Die Kursgebühr wird von der kursleitenden 
Hebamme direkt mit Ihrer Krankenkasse 
abgerechnet. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kursge-
bühr jedoch nur, sofern noch kein anderer Ge-
burtsvorbereitungskurs/Rückbildungsgymna-
stikkurs belegt wurde. Sollte die direkte Form 
der Abrechnung mit Ihrer Krankenkasse nicht 
möglich sein, wird Ihnen die Kursgebühr von 
der Kursleiterin privat in Rechnung gestellt.
Wichtig: Die Krankenkassen übernehmen 
die Kursgebühr nur für die Kursstunden, 
an denen Sie tatsächlich teilgenommen 
haben. Versäumte Kursstunden können 
nicht mit der Krankenkasse abgerechnet 
werden. Wir weisen daher ausdrücklich 
darauf hin, dass Sie für alle versäumten 
Kursstunden selbst die anteilige Kurs-
gebühr zu entrichten haben. Dabei ist 
es unerheblich, aus welchem Grund die 
Teilnahme nicht erfolgte. 

Zu diesem Zweck sammelt die Kursleiterin 
am 1. Kurstag eine Kaution in Höhe von 
50,00 E (in bar) ein. Die Kaution wird am 
letzten Kurstag - nach Abzug der Gebühr 
für eventuell versäumte Kursstunden - von 
der Kursleiterin wieder ausgezahlt.
Bitte bringen Sie am 1. Kurstag neben der 
Kaution außerdem Ihre Versichertenkar-
te, Ihre Kontoverbindung und die Part-
nergebühr (in bar) mit.

Wenn Sie durch eine private
Krankenkasse versichert sind:
In diesem Fall stellt Ihnen die kursleitende 
Hebamme die Kursgebühr privat in Rech-
nung. Dabei wird die geltende Gebühren-
ordnung für Privatversicherte zugrunde ge-
legt. Auch für privat Versicherte gilt, dass 
die Gebühr für versäumte Kursstunden selbst 
zu zahlen ist (s.o.). Aus diesem Grund 
sammelt die Kursleiterin am 1. Kurstag 
eine Kaution in Höhe von 50,00 E (in bar) 
ein (Näheres zur Kaution s.o.). 
Bitte bringen Sie am 1. Kurstag außerdem 
Ihre Kontoverbindung und die Partner-
gebühr mit.

Gebühr für den Partner bei Partnera-
benden bzw. Paarkursen:
Die Gebühr für den Partner bei Partner-
abenden bzw. Paarkursen wird von der 
Krankenkasse nicht übernommen. Diese 
Partnergebühr ist am 1. Kurstag in bar direkt 
an die Kursleiterin zahlen.

Zusätzlicher Hinweis zu den Kursen 
„Rückbildungsgymnastik“:
Voraussetzung für die Gebührenübernah-
me durch die Krankenkasse ist neben der 
regelmäßigen Teilnahme (s.o.), dass die 
Gymnastik bis zum 9. Monat nach der 
Geburt abgeschlossen wurde.

Stand: 20.09.11

Entspannung  
für Eltern mit Kindern

Seite 30
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Geburtsvorbereitung für 
Zweit- und Drittgebärende
Crashkurs  
ab ca. 28./30. Schwangerschaftswoche
Dieser Crash-Kurs richtet sich an geburt-
serfahrene Frauen, die ein weiteres Kind 
erwarten. Das Auffrischen vorhandener 
Kenntnisse und die körperliche Vorbereitung 
auf die Geburt stehen daher im Mittelpunkt 
des Kurses. 
Kursinhalte:
– 	Schwangerschaftsgymnastik zur Stärkung 

von Kreislauf, Muskulatur und Becken 
boden, Übungen zur Thromboseprophy-
laxe,

– 	Atem- und Entspannungsübungen sowie 
Übungen zur Körperwahrnehmung,

– 	aktuelle Infos zu Schwangerschaft und 
Geburt, 

– 	Erfahrungsaustausch.
Bitte vergewissern Sie sich bei Ihrem Arzt, 
dass keine Bedenken gegen die Teilnahme 
bestehen.
Wichtig:
Bitte melden Sie sich mindestens 4 bis 6 
Wochen vor Beginn des gewünschten 
Kurses in der FBS an und beachten Sie auch 
unsere Broschüre „FBS-Elternschule“. Bitte 
erkundigen Sie sich bei der Anmeldung 
nach unseren Anmeldebedingungen und 
beachten Sie die Hinweise zur Kursgebühr 
(s.S. 13).
Mitzubringen: Krankenversicherungskarte, 
Kontoverbindung, 30,00 € Kaution (in bar), 
Mutterpass, Badehandtuch

12-032 	Di., 	28.02.12, 	 10:00 - 11:30 Uhr
12-033 	Di., 	22.05.12, 	 10:00 - 11:30 Uhr
12-034 	Di., 	28.08.12, 	 10:00 - 11:30 Uhr
5 Vormittage, 10 UStd. (7 Zeitstunden) 
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Kursgebühr 
auf Seite 12. 
Steinfurt-Borghorst, Marienhospital 
(Geburtsvorbereitungsraum), Mauritiusstr. 5 
Susanne Meier/Brigitte Schmalz

Geburtsvorbereitung  
für Paare
ab ca. 24./28. Schwangerschaftswoche
In diesem Kursus können sich werdende 
Eltern gemeinsam auf die Geburt und die 
erste Zeit mit dem Neugeborenen vorberei-
ten.
Kursinhalte:
– 	Informationen über Schwangerschaft und 

Geburt
– 	Übungen zur Entspannung und Atemtechnik
– 	Übungen zur Körperwahrnehmung, Stär-

kung des Beckenbodens und Trombose-
prophylaxe

– 	mögliche Gebärpositionen
– 	Möglichkeiten der Schmerzlinderung 

während der Geburt
– 	Abbau von Unsicherheit und Ängsten
– 	Wie kann der Partner seine Frau wäh-

rend der Schwangerschaft und bei der 
Geburt unterstützen?

– 	Informationen und Tipps für die Wochen-
bettzeit sowie die Pflege und Ernährung 
des Neugeborenen

– 	Erfahrungsaustausch mit anderen Paaren
– 	Besichtigung der Entbindungsstation des 

Marienhospitals Steinfurt.
Wichtig: 
Bitte melden Sie sich mindestens 4 – 6 
Wochen vor Beginn des gewünschten 
Kurses an und beachten Sie auch unsere 
Broschüre „FBS-Elternschule“. Bei der An-
meldung erkundigen Sie sich bitte nach 
unseren Anmeldebedingungen und be-
achten Sie die Hinweise zur Kursgebühr  
(s. S. 13).
Mitzubringen: Krankenversicherungskarte, 
Kontoverbindung, 50,00 € Kaution, 65,00 €
Partnergebühr (beides in bar), Mutterpass, 
Badehandtuch, warme Socken.

12-035 	Fr., 	 02.03.12, 	 19:30 – 21:30 Uhr
	 Sa., 	03.03.12, 	 09:00 – 16:00 Uhr 
	 So., 	04.03.12, 	 10:00 – 15:00 Uhr

12-036 	Fr., 	 15.06.12, 	 19:30 – 21:30 Uhr
	 Sa., 	16.06.12, 	 09:00 – 16:00 Uhr 
	 So., 	17.06.12, 	 10:00 – 15:00 Uhr

12-037 	Fr., 	 17.08.12, 	 19:30 – 21:30 Uhr
	 Sa., 	18.08.12, 	 09:00 – 16:00 Uhr 
	 So., 	19.08.12, 	 10:00 – 15:00 Uhr

12-038 	Fr., 	 23.11.12, 	 19:30 – 21:30 Uhr
	 Sa., 	24.11.12, 	 09:00 – 16:00 Uhr 
	 So., 	25.11.12, 	 10:00 – 15:00 Uhr
16 UStd. (14 Zeitstunden)  
Bitte vergessen Sie nicht, bei der Anmeldung 
Ihren Partner mit anzugeben. 
Zur Kursgebühr beachten Sie bitte die Hinweise 
auf Seite 12. 
Laer, Marienhospital Laer, Sportraum, Pohlstr. 21, 
Julia Arnst

Es ist ein Wunder
Was ist ein Wunder?

gezeugt zu werden
zu zeugen

geboren zu werden 
zu gebären

gelebt zu werden 
zu leben

geschaffen zu werden 
zu schaffen

geträumt zu werden 
zu träumen

geliebt zu werden 
zu lieben

gebraucht zu werden 
zu brauchen

gedacht zu werden 
zu denken

gefühlt zu werden 
zu fühlen

gestorben zu werden 
zu sterben.

Es ist ein Wunder – 
Ist es ein Wunder?

(Kurt Marti)

Wenn Sie sich von einer
Veranstaltung

abmelden möchten,
muss die Abmeldung  

spätestens 1 Woche vor 
Kursbeginn erfolgen.

Bei verspäteter Abmeldung 
wird die Kursgebühr  
in voller Höhe fällig.
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Rückbildungsgymnastik
Der Kurs muss bis zum 9. Monat  
nach der Geburt abgeschlossen sein.
Die Rückbildungsgymnastik dient dazu, die 
durch Schwangerschaft und Geburt bean-
spruchten Organe wieder zurückzubilden. 
Gezielte gymnastische Übungen dienen zur 
Kräftigung der Beckenboden-, Bauch-, Tail-
len- und Rückenmuskulatur und zur Senkungs-
prophylaxe. Voraussetzung für die Gebüh-
renübernahme durch die gesetzlichen Kran-
kenkassen ist, dass die Gymnastik bis zum 9. 
Monat nach der Geburt abgeschlossen ist. 
Wenn Sie zu Hause keinen Babysitter ha-
ben, können Sie Ihr Kind auch mitbringen.
Bitte melden Sie sich 4 – 6 Wochen vor 
Beginn des gewünschten Kurses an und 
beachten Sie auch unsere Broschüre „FBS-
Elternschule“. Bitte erkundigen Sie sich bei 
der Anmeldung nach unseren Anmeldebe-
dingungen und beachten Sie bitte die Hin-
weise zur Kursgebühr (s. S. 13). 
Mitzubringen: 50,00 € Kaution (in bar), 
Krankenversicherungskarte, Kontoverbin-
dung, Decke, Kissen

12-039 	Do., 	05.01.12, 	 19:15 – 20:15 Uhr
12-040 	Do., 	16.02.12, 	 18:00 – 19:00 Uhr
12-041 	Do., 	29.03.12, 	 19:15 – 20:15 Uhr
12-042 	Do., 	10.05.12, 	 18:00 -– 19:00 Uhr
12-043 	Do., 	21.06.12, 	 19:15 – 20:15 Uhr
12-044 	Do., 	16.08.12, 	 18:00 – 19:00 Uhr
12-045 	Do., 	27.09.12, 	 19:15 – 20:15 Uhr
12-046 	Do., 	08.11.12, 	 18:00 – 19:00 Uhr
10 Abende, 10 UStd.,  
Zur Kursgebühr beachten Sie bitte die Hinweise 
auf Seite 12. 
Steinfurt-Borghorst, Marienhospital 
(Geburtsvorbereitungsraum), Mauritiusstr. 5 
Brigitte Schmalz

Fitnessgymnastik  
für Mütter mit ihren Babys
nach der Rückbildungszeit
Sie wünschen sich nach der Rückbildungs-
zeit eine weiterführende Gymnastik? In 
diesem Kurs können Sie ihre Figur weiter 
in Form bringen. Das Programm baut auf 
den Übungen der Rückbildungsgymnastik 
auf und ist auf die spezielle körperliche Si-
tuation abgestimmt. Ziel ist es, die Becken-
bodenmuskulatur und die Muskulatur an 
Rücken, Bauch, Bein und Po zu kräftigen, 
die Kondition zu stärken und mögliche Be-
schwerden wie z.B. Beckenbodensenkung, 
Blasenschwäche oder Harninkontinenz zu 
lindern bzw. diesen vorzubeugen. 
Die Babys können selbstverständlich zum 
Kurs mitgebracht werden. Sie werden teil-
weise in die Übungen mit einbezogen.
Bitte kommen Sie in Sportkleidung und brin-
gen Sie Stopper-Socken (Hallenturnschuhe), 
ein Badetuch und Trinkwasser mit.

12-047 	Fr., 	03.02.12,	 09:30 – 10:15 Uhr*1

12-048 	Fr., 	20.04.12, 	09:30 – 10:15 Uhr*3

12-049 	Fr., 	01.06.12, 	09:30 – 10:15 Uhr*3

12-050 	Fr., 	24.08.12, 	09:30 – 10:15 Uhr*2

12-051 	Fr., 	26.10.12, 	09:30 – 10:15 Uhr*2

*1  7 Vormittage, 7 UStd., 17,50 €
*2  6 Vormittage, 6 UStd., 15,00 €
*3  5 Vormittage, 5 UStd., 12,50 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Silke Große Kleimann

Entspannung  
für Schwangere
im letzten Schwangerschaftsdrittel
Sie wünschen sich Entspannungsübungen, 
mit denen Sie sich während der Schwan-
gerschaft gezielt entspannen können? Sie 
hätten außerdem gerne Tipps, wie Sie der 
Geburt möglichst gelassen und entspannt 
entgegen sehen können? In diesem Kurs 
lernen Sie zum einen Übungen aus verschie-
denen Entspannungsmethoden kennen. Zum 
anderen wird der Geburtsvorgang in einem 
Zustand tiefer Entspannung mental einge-
übt. Mit Hilfe gezielter mentaler Techniken 
können das Selbstvertrauen gestärkt, mög-
liche Ängste vor der Geburt abgebaut, das 
Schmerzempfinden reduziert und die innere 
Gelassenheit gestärkt werden.
Eine Teilnahme an diesem Kurs empfiehlt 
sich ab dem letzten Schwangerschaftsdrit-
tel.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Decke, 
Stopper-Socken, Trinkwasser

12-052 	Di., 	28.02.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-053 	Di., 	08.05.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
4 Abende, 8 UStd., 24,00 €
Steinfurt-Borghorst, Marienhospital 
(Geburtsvorbereitungsraum), Mauritiusstr. 5 
Andrea Böcker

Shiatsu in der 
Schwangerschaft
Shiatsu ist eine japanische Art der Massage 
(am bekleideten Körper). Dabei berühren 
wir unsere Partner mit Aufmerksamkeit und 
sanftem Druck. Das fördert tiefe Entspan-
nung und Wohlbefinden und kann typische 
Schwangerschaftsbeschwerden lindern wie 
z. B. Übelkeit, Müdigkeit, Kopfschmerzen 
sowie Kreislauf- und Rückenbeschwerden. 
Neben der Partnermassage lernen Sie in 
diesem Kurs außerdem, welche Akkupres-
surpunkte Sie durch Selbstmassage stimu-
lieren können, um den körpereigenen Ener-
giefluss anzuregen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Decke, 
warme Socken, Kissen

12-054 Mi., 07.03.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,60 € pro Person
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Schäfer

Sie erreichen uns auch  

per E-Mail oder Internet: 

fbs-steinfurt@fbs-steinfurt.de 

http:\\www.fbs-steinfurt.de

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.
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Geschwister-Tag  
im Kreißsaal
Für Eltern mit Kindern ab 3 Jahren
Wenn sich Familiennachwuchs ankündi-
gt, ist dies auch für die Geschwisterkinder 
eine aufregende Situation: Wie sieht es im 
Krankenhaus aus? Wo kommt das Baby zur 
Welt? Wo schlafen Mama und das Baby? 
Kann ich beim Wickeln und Füttern helfen?
An diesem Nachmittag sind die Geschwi-
ster eingeladen, sich im Krankenhaus um-
zuschauen. Sie können einen Blick in die 
Entbindungsstation werfen, im Gespräch mit 
einer Hebamme Antworten auf ihre Fragen 
finden und erste Wickelversuche an einer 
Puppe ausprobieren.
Wichtig: 
Die Kinder müssen mindestens 3 Jahre alt sein 
und dürfen keine ansteckenden Krankheiten 
haben bzw. in den letzten 2 Wochen nicht 
mit kranken Kindern in Kontakt gewesen sein.
Mitzubringen: Puppe und die Gebühr bzw. 
Konto-Verbindung

12-055 	Mi., 	01.02.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
12-056 	Mi., 	25.04.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
12-057 	Mi., 	12.09.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
12-058 	Mi., 	21.11.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
1 UStd., 3,00 €
Steinfurt-Borghorst, Marienhospital, 
Mauritiusstraße 5 
Beate Kuhnert /Susanne Meier

Babys Entwicklung in den 
ersten 12 Lebensmonaten
Damit Sie einschätzen können, ob sich Ihr 
Baby in den ersten Lebensmonaten „nor-
mal“ entwickelt, sollten Sie die wesentlichen 
Meilensteine in der motorischen Entwicklung 
kennen. An diesem Abend, der sich an wer-
dende und junge Eltern richtet, erfahren Sie 
alles Wichtige über:
– 	Verlauf der körperlichen Entwicklung
– 	Bauch- und Rückenlage
– 	Babyhandling
– 	Halten und Tragen
– 	Drehen – Krabbeln – Sitzen
– 	Kinderwagen, Babyjogger oder Trage-

tuch?
– 	Laufen, Schuhe usw.
Mitzubringen: ggf. Schreibutensilien

12-064 Mo., 13.02.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Steinkühler

Elterngeld und Elternzeit
An diesem Abend erhalten Sie alle wich-
tigen Infos rund um Elternzeit und Elterngeld: 
Wann und wo muss der Antrag auf Eltern-
zeit und Elterngeld gestellt werden? Wer 
ist anspruchsberechtigt? Wie hoch ist das 
Elterngeld und wie wird es berechnet? Wie 
lange kann es bezogen werden? Wie wird 
es auf andere Sozialleitungen angerech-
net? Wie können die Eltern den Elterngeld- 
anspruch untereinander aufteilen? Wie lange 
kann Elternzeit genommen werden? Wann 
und wie muss ich die Elternzeit bei meinem 
Arbeitgeber geltend machen? Wie sieht es 
mit Teilzeitarbeit während der Elternzeit aus?
Mitzubringen: ggf. Schreibutensilien

12-059 	Do., 	02.02.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-060 	Mo., 	23.04.12, 	19:30 – 21:00 Uhr
12-061 	Mi., 	05.09.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
12-062 	Do., 	15.11.12, 	 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Stephanie Blömer

12-063 	Mo., 	13.02.12, 	19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Ochtrup, Clemens-August-Heim, Ostwall 1
Stephanie Blömer 
Anmeldung: Maria Kauling, Tel.: 02553 4585

Ein guter Start für das Baby
Kompetenz  
für werdende und junge Eltern
Ein Baby ist ein „großes Geschenk“. Die 
Freude ist groß – und gleichzeitig stürmen 
auf die werdenden bzw. jungen Eltern viele 
Fragen und Herausforderungen ein. Am An-
fang gibt das Baby viele Rätsel auf, und der 
Umgang mit diesem kleinen Wesen will erst 
gelernt werden: Welche Bedürfnisse hat ein 
Baby? Welche nonverbalen Signale sendet 
es an seine Eltern? Wie können diese die Si-
gnale lesen und feinfühlig damit umgehen? 
Wie kann in den ersten Lebenswochen eine 
intensive Eltern-Kind-Beziehung gefördert 
werden? Was braucht das Kind, damit es 
später als glücklicher Mensch durchs Leben 
gehen kann?
Neben ein wenig Theorie werden die ak-
tuellen Fragen und Anliegen der Teilnehmer 
sowie der Erfahrungsaustausch im Vorder-
grund des Kurses stehen.
Der Kurs richtet sich an werdende Eltern und 
Eltern mit Babys bis 6 Monate.
Wenn Sie möchten, können Sie ihr Baby 
gerne mitbringen.

12-068 Mi., 14.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 Abende, 4 UStd., 10,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Ruth Frenkert

Kreatives Gestalten  
mit Murmeln

Seite 31
Filzen

Seite 63

Babystyling mit fun 
für Frauen von 20 – 45

Seite 48
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Praktische Säuglingspflege
Pampers, Fläschchen & Co.
In diesem Kurs können sich werdende Eltern 
alles Notwendige zur Pflege des Babys an-
eignen:
– 	Erstausstattung
– 	Baden, Wickeln, Pflege des Babys
– 	Die ersten Tage im Krankenhaus
– 	Ernährung: Stillen oder Flaschennahrung?
– 	Der Stillvorgang
– 	Wann ist mein Baby satt?
– 	Abpumpen und Aufbewahren von Mutter-

milch

12-065 	Di., 	14.02.12, 	 19:30 – 21:45 Uhr
12-066 	Do., 	03.05.12, 	 19:30 – 21:45 Uhr
12-067 	Di., 	04.09.12, 	 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Rosa Kogenschott

Das 1 x 1 der Babykost
Gesund ernährt von Anfang an
In diesem Kurs erfahren Sie alles Wichtige 
zur Babykost in Theorie und Praxis:
– 	Wie sieht die optimale Ernährung für 

mein Baby aus?
– 	Wann sollte ich mit dem Zufüttern der so 

genannten Beikost beginnen?
– 	Wie kann ich die Beikost selbst zuberei-

ten?
– 	Was ist beim Kauf von Fertigkost zu be-

achten?
– 	Welche Lebensmittel können Allergien 

auslösen?
Im Praxisteil des Abends werden wir bei-
spielhaft einige Breie für verschiedene 
Mahlzeiten zubereiten und probieren.
Mitzubringen: Geld für Lebensmittelumlage 
(ca. 3,00 – 4,00 €)

12-069 	Di., 	07.02.12, 	 20:00 – 22:15 Uhr
12-070 	Di., 	18.09.12, 	 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 6,00 € + Lebensmittelumlage
Steinfurt-Borghorst, FBS
Heidi Möllers

Leckere Kinderkost  
nach dem Brei
Ernährung ab 10./12. Lebensmonat
Wie gestalte ich den Übergang vom Brei 
zur festen Nahrung und zum „Familientisch“? 
Was gehört eigentlich alles zu einer gesun-
den Kost? Wie schaffe ich es, dass mein 
Kind auch „gesunde Sachen“ lecker findet 
und sie gerne isst? Wie viel „Süßes“ darf 
sein? Und was ist von den sog. „Kinder- 
Lebensmitteln“ zu halten, die auf dem Markt 
angeboten werden? In diesem Kurs erhalten 
Sie viele praktische Tipps, Infos und Rezep-
tideen zu einer kindgerechten Ernährung. 
Außerdem werden wir beispielhaft einige 
Speisen kochen und probieren.
Mitzubringen: Geld für Lebensmittelumlage 
(ca. 5,00 €)

12-071 Di., 31.01.12, 19:00 – 22:00 Uhr
12-072 Di., 06.11.12, 19:00 – 22:00 Uhr
4 UStd., 8,00 € + Lebensmittelumlage
Steinfurt-Borghorst, FBS
Heidi Möllers

Babys in Bewegung
für Eltern mit Babys  
von 6 – 18 Monaten
Eine gesunde Entwicklung ihres Kindes wün-
schen sich alle Eltern. Babys erobern die 
Welt über Sinneswahrnehmung und Bewe-
gung. Sie sind von Anfang an aktiv, interes-
siert und äußerst lernfähig. Ziel des Kurses 
ist es, dass Eltern ihr Baby in den frühkind-
lichen Entwicklungsschritten begleiten und 
zielgerichtet in seiner körperlichen und gei-
stigen Entwicklung unterstützen. Das facet-
tenreiche Angebot an Bewegungsübungen 
entspricht dem natürlichen Bewegungsdrang 
des Kindes und beinhaltet Spiel-, Sinnes- und 
Bewegungsanregungen. Die Vermittlung von 
gesundheitsfördernden Kenntnissen über Be-
wegung, Entspannung und das „natürliche“ 
Spielverhalten runden das Kursangebot ab.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung.

12-096 	Mo., 	16.01.12, 	11:00 - 12:00 Uhr
12-097 	Mo., 	23.04.12, 	11:00 - 12:00 Uhr
9 Vormittage, 9 UStd., 23,40 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Simone Diekmann

12-098 	Mo., 	27.08.12, 	11:00 – 12:00 Uhr
13 Vormittage, 13 UStd., 33,80 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Simone Diekmann

Babyschwimmen
Wasserspaß für Eltern  
mit Kindern von 8 Wochen bis 1 Jahr
Beim sog. „Babyschwimmen“ kann das Kind 
erste Erfahrungen im Element Wasser sam-
meln. Die Eltern erhalten Anregungen, wie 
sie auf spielerische Weise die sensomoto-
rische Entwicklung fördern können. Durch 
spielerische Übungen wird die Bewegungs-
entwicklung unterstützt, der Gleichgewichts-
sinn trainiert und die Atmung angeregt. Die 
gemeinsame Bewegung im Wasser trägt 
gleichzeitig dazu bei, dass sich der Kontakt 
zwischen Eltern und Kind festigt. Im intensiven 
Hautkontakt erfährt das Baby in besonderer 
Weise Geborgenheit und Wohlbefinden und 
lernt, sich furchtlos im Wasser zu bewegen. 
Bitte klären Sie vor Kursbeginn mit Ihrem Kin-
derarzt ab, dass keine Bedenken gegen die 
Teilnahme bestehen.
Mitzubringen: Bademantel und -latschen für 
die Eltern, Badehandtuch für das Kind. Bei 
den Kursen für 1 – 2 Jährige bitte außerdem 
Stoppersocken und Schwimmflügel mitbrin-
gen.

Alter: 8 Wochen bis 1 Jahr
12-084 	Sa., 	21.01.12, 	 09:00 – 09:45 Uhr
12-085 	Sa., 	21.01.12, 	 09:45 – 10:30 Uhr
12-086 	Sa., 	21.01.12, 	 10:30 – 11:15 Uhr
12-087 	Sa., 	21.04.12, 	 09:00 – 09:45 Uhr
12-088 	Sa., 	21.04.12, 	 09:45 – 10:30 Uhr
12-089 	Sa., 	21.04.12, 	 10:30 – 11:15 Uhr
12-090 	Sa., 	08.09.12, 	 09:00 – 09:45 Uhr
12-091 	Sa., 	08.09.12, 	 09:45 – 10:30 Uhr
12-092 	Sa., 	08.09.12, 	 10:30 – 11:15 Uhr
10 Vormittage, 10 UStd., 42,00 €
Steinfurt-Borghorst, 
Marienhospital, Mauritiusstr. 5 
Richarda Hegekötter

Alter: 1 – 2 Jahre
12-093 	Sa., 	21.01.12, 	 11:15 – 12:00 Uhr
12-094 	Sa., 	21.04.12, 	 11:15 – 12:00 Uhr
12-095 	Sa., 	08.09.12, 	 11:15 – 12:00 Uhr
10 Vormittage, 10 UStd., 42,00 €
Steinfurt-Borghorst, 
Marienhospital, Mauritiusstr. 5 
Richarda Hegekötter

Mit jedem Mensch ist etwas Neues

in die Welt gesetzt,

was es noch nicht gegeben hat,

etwas Erstes und Einziges.

(Martin Buber)

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.
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Schlafprobleme bei Babys 
und Kindern bis 2 Jahre
Wenn ein Kind schlecht einschlafen kann 
oder Durchschlafprobleme hat, ist dies so-
wohl für das Kind als auch für die Eltern 
eine belastende Situation. Was kann man 
tun, damit das Kind einen „guten“ Schlaf 
findet? 
An diesem Abend erhalten Sie viele prak-
tische Tipps und Infos sowie Gelegenheit, 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Woran 
kann es liegen, dass ein Kind schlecht ein-
schläft? Was sind mögliche Gründe dafür, 
dass Kinder nachts aufwachen – und wie 
können sie wieder zur Ruhe finden? Was 
können Eltern tun, damit ihr Kind gerne ins 
Bett geht und dort auch bleibt? Wie kön-
nen sie sich z.B. bei Alpträumen, Nacht-
schreck, Eulen- und Lärchenschläfern u.a. 
sinnvollerweise verhalten? Wie viel Schlaf 
braucht ein Kind tatsächlich und wie sieht 
der „natürliche“ Schlafrhythmus von Kin-
dern aus?

12-073 Mi., 29.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Homöopathie bei Kindern
Fieber, Erkältung, Durchfall, Husten, Bron-
chitis, Hals- und Ohrenschmerzen sowie 
Wunden lassen sich mit Homöopathie auf 
sanfte Art und Weise behandeln. In diesem 
Kurs werden homöopathische Mittel vorge-
stellt, mit denen Eltern ihren Kindern und 
Säuglingen wirksam helfen können.
Mitzubringen: Schreibutensilien

12-074 	Do., 	01.03.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
12-075 	Mi., 	26.09.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Hüntemann

Erste Hilfe bei Kindern
In dieser Veranstaltung können Sie sich 
darauf vorbereiten, wie Sie in Notfallsitu-
ationen ihres Kindes angemessen reagie-
ren und Erste Hilfe leisten können, z. B. 
bei Verbrennungen, Sturz, Gehirnerschüt-
terung, Vergiftung, Verschlucken von Ge-
genständen, Atem- und Herzstillstand. Die 
Wiederbelebung eines Kindes wird dabei 
an einer Spezial-Kinder-Puppe geübt (nach 
den neuesten Richtlinien der Bundesärzte-
kammer).

12-076 	Mo., 	30.01.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
12-077 	Mo., 	30.04.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
12-078 	Mo., 	10.09.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
12-079 	Mo., 	19.11.12, 	19:30 – 21:45 Uhr
2 Abende, 6 UStd., 13,20 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Klaus Lippert

Wiederbelebungsmaßnahmen
bei Säuglingen und Kleinkindern  
bis 6 Jahre
Jeder, der mit Kindern umgeht, kann mit 
einer lebensbedrohlichen Situation kon-
frontiert werden, in der schnelle Erste Hilfe 
erforderlich ist. In diesem Kurs können Sie 
sich auf solche Notfallsituationen vorberei-
ten. Die Wiederbelebung von Säuglingen 
und Kleinkindern wird an einer speziellen 
Kinderpuppe geübt. Außerdem werden 
Maßnahmen zur Unfallverhütung vorge-
stellt.

12-080 	Mo., 	12.03.12, 	20:00 – 22:15 Uhr
12-081 	Mo., 	18.06.12, 	20:00 – 22:15 Uhr
12-082 	Mo., 	29.10.12, 	20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 6,60 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Frank Elskamp

12-083 	Mi., 	07.11.12, 	 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 6,60 €
Ochtrup-Welbergen, Pfarrheim, Dorfstraße
Frank Elskamp 
Anmeldung: Birgit Tombült, Tel.: 02553 2588

Haltungsprobleme bei 
Kindern von 6 – 18 Jahren  
– Was tun?
„Jetzt steh´ doch endlich mal gerade!“
Steht Ihr Kind häufig krumm? Sitzt es oft 
mit gebeugtem Rücken? Oder läuft es stark  
x-beinig? Solche Haltungsprobleme sollte 
man nicht auf die leichte Schulter neh-
men. Denn eine schlechte Körperhaltung 
und eine zu geringe bzw. zu starke Kör-
perspannung wirken sich nicht nur auf 
die motorische Entwicklung negativ aus, 
sondern können z.B. auch zu Konzentra-
tionsproblemen, Lernschwierigkeiten oder 
Kopfschmerzen führen.
In diesem Kurs lernen Sie viele praktische 
Übungen aus der Krankengymnastik ken-
nen, die helfen können, Haltungsprobleme 
zu mindern bzw. abzubauen. Vorgestellt 
werden z.B. Übungen aus der „Rücken-
schule“, Übungen zur Regulierung der Kör-
perspannung sowie Übungen zur Koordi-
nation und zur Entspannung. 
Außerdem werden unterstützende Hilfsmit-
tel gezeigt und Tipps zur Vorbeugung ge-
geben.

31-015 Mo., 19.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Steinkühler

Kinder und Gesundheit

Kinder sehen mehr darauf, 
was die Eltern tun,  
als was sie sagen.

(Autor unbekannt)

Kinderunfälle

Seite 41
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13-002 Di., 28.02.12, 20:00 – 22:15 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Emsdetten, Familienzentrum St. Marien, 
Hemberger Damm 73 
Anke Reichhardt/Andrea Spieker-Kreft 
Anmeldung: Familienzentrum St. Marien,  
Tel.: 02572 5440

13-003 Di., 24.01.12, 20:00 – 22:15 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Laer, Kindertageseinrichtung St. Ewaldi 
(Familienzentrum MeiLa), Sportallee 1 
Anke Reichhardt/Andrea Spieker-Kreft 
Anmeldung: Ewaldi-Kindergarten,  
Tel.: 02554 8345

13-004 Termin wird noch bekannt gegeben
15 UStd., Gebühr auf Anfrage 
Metelen, Kindergarten St. Marien, Heuershof 1
Anke Reichhardt/Andrea Spieker-Kreft

Kess erziehen – Infoabend

13-001 Do., 19.01.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Andrea Spieker-Kreft

Kess erziehen
von Anfang an
Dieser Kurs vermittelt viele praktische Anre-
gungen für den Erziehungsalltag. Er trägt zu 
mehr Gelassenheit und Freude am Elternsein 
bei und fördert eine Einstellung, die das Zu-
sammenleben in der Familie erleichtert. Der 
Kurs knüpft an konkrete Erfahrungen der Teil-
nehmer an und vermittelt folgende Inhalte:
– 	ein neues Leben begitnnt – Beziehung 

aufbauen
– 	Dem Kind die Welt eröffnen – Selbstän-

digkeit fördern
– 	Das Kind einbeziehen – Konfliktsituati-

onen lösen
– 	Gemeinschaft stärken – miteinander reden
– 	Gemeinsam den Alltag gestalten – Fami-

lie leben

An dem Tag, an dem wir 

voller Überzeugung sagen können, 

dass alle Kinder dieser Welt  

unsere Kinder sind,  

beginnt der Frieden auf Erden.

(Hermann Gmeiner)

Wenn keine spezielle  

Anmeldeadresse  

angegeben ist,  

erfolgt die Anmeldung  

generell direkt  

in der FBS Steinfurt. 

Leben mit Kindern
Mit jedem Entwicklungsschritt 
des Kindes stellen sich den Eltern 
neue Aufgaben und Fragen. 
Wir sprechen aktuelle Themen 
und verschiedenste Aspekte des 
Erziehungsalltags an, um Eltern 
in ihrer Erziehungskompetenz 
zu begleiten und zu stärken, 
denn nur „starke“ Eltern kön-
nen ihren Kindern durch ei-
gene Standfestigkeit Halt und 
Orientierung geben.
Informations- und Gesprächs
abende, Vorträge und Fami
lienaktionen bieten Erfahrungs
austausch und vielfältige Impulse 
zur Erziehung und Gestaltung der 
Lebenswelt Familie.
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Kess erziehen
Seminar für Eltern  
mit Kindern ab 2 Jahre
„Kess erziehen“ ist ein Kursangebot für 
Eltern, die wollen, dass ihre Kinder selbst-
ständig, verantwortungsvoll, kooperativ 
und lebensfroh groß werden. Der Kurs ver-
mittelt viele praktische Anregungen für den 
Erziehungsalltag und zeigt Wege für ein 
harmonisches Miteinander in der Familie 
auf. „Kess“ ermutigt Eltern, partnerschaftlich 
mit ihren Kindern umzugehen, respektvoll 
notwendige Grenzen zu setzen, Regeln 
einzuführen, die Selbstverantwortung des 
Kindes zu fördern und Konflikte gemeinsam 
zu lösen. Jeder Abend beinhaltet Infos über 
die Bedürfnisse und die Entwicklung von 
Kindern, praktische Übungen, Erfahrungs-
austausch sowie konkrete Anregungen für 
den Alltag zu Hause.

13-005 Mo., 27.02.12, 20:00 – 22:15 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Metelen, Kindergarten St. Josef, 
Annette-von-Droste-Hülshoff-Straße 
Annette Brassler 
Anmeldung: Kita St. Joseph, Tel.: 02556 355

13-006 Mo., 04.06.12, 20:00 – 22:15 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Emsdetten, Kinderhaus Astrid Lindgren, 
Beckstraße 1 
Ulla Ludewig/Andrea Spieker-Kreft 
Anmeldung: Kinderhaus Astrid Lindgren,  
Tel.: 02572 80378

Kess erziehen
Staunen – fragen – Gott entdecken
Kinder begegnen in ihrer Erfahrungswelt 
vielfältigen Symbolen und Spuren von Gott 
(z. B. Kirchengebäude, Weihnachtsfest, 
St. Martin, Familienfeste – Taufe/Kommu-
nion...). Es entwickeln sich daraus „Kin-
derfragen“: Woher kommt die Welt? Wer 
ist Gott? Was passiert mit uns, wenn wir 
sterben? Diese Fragen wollen Eltern ihren 
Kindern beantworten, aber wie? Dieser 
Elternkurs möchte dazu ermutigen, Kinder 
auf ihrer Entdeckungsreise durch die Welt 
zu begleiten, sich mit dem Kind auf die fra-
gende Seite zu stellen, nach Antworten auf 
die großen Fragen des Lebens zu suchen 
und somit die religiösen Fragen nicht auszu-
klammern. Der Kurs umfasst fünf Einheiten, 
die inhaltlich aufeinander aufbauen und 
praktisch ausgerichtet sind.

13-007 Mo., 03.09.12, 20:00 – 22:15 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Emsdetten, Kindergarten Heilig-Geist, 
Kirchstraße 12 
Ulla Ludewig 
Anmeldung: Kindergarten Heilig-Geist,  
Tel.: 02572 5309

Starke Eltern  
brauchen starke Kinder
für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren

Elternsein ist 
schön – und 
manchmal auch 
ganz schön an-
strengend! In 
manchen Ent-
wicklungsphasen 
fordern unsere 
Kinder uns bis 
an die Grenzen 
der eigenen Lei-

stungsfähigkeit. Zeit also, selbst neue Kräfte 
zu „tanken“. Der Elternkurs „Starke Eltern – 
starke Kinder“ richtet sich an Mütter und Vä-
ter, die mehr Freude und weniger Stress mit 
ihren Kindern haben wollen. Eltern bekom-
men neue Impulse, können mit anderen El-
tern Erfahrungen austauschen, das Gelernte 
in lockerer Atmosphäre ausprobieren und es 
mit einer Wochenaufgabe im Alltag testen.

13-008 Do., 23.02.12, 19:30 – 21:00 Uhr, 
5 Abende,15 UStd., Gebühr auf Anfrage
Laer, Kindertageseinrichtung St. Ewaldi 
(Familienzentrum MeiLa), Sportallee 1 
Ruth Frenkert 
Anmeldungen: Ewaldi-Kindergarten,  
Tel.: 02554 8345

Brauchen unsere Jungen 
eine „andere“ Erziehung
Oft stellen Jungen durch Lautstärke, wildes 
Gebaren, aggressive Sprüche und groß-
en Bewegungsdrang Eltern, Erzieher und 
Betreuungskräfte vor besondere Herausfor-
derungen. Ärger und Hilflosigkeit kommen 
auf und es stellt sich die Frage: wie können 
wir dieses Reaktionsmuster verändern, wie 
können wir diese „Kerle“ wirkungsvoller an-
sprechen und einbinden?
Der Referent berichtet aus seiner langjäh-
rigen Praxis der Jungenpädagogik und wird 
insbesondere auf die folgenden Themen 
eingehen:
– 	Wie treten Jungen auf, wie drücken sie 

sich aus, was stellen sie dar?
– 	Wie werden Jungen in der Gesellschaft 

wahrgenommen?
– 	Welche entwicklungspsychologischen 

Aspekte sind für Jungen bedeutsam, was 
hat sie geprägt?

– 	Was brauchen Jungen für ihre männliche 
Entwicklung?

– 	Was brauchen Pädagogen, die Jungen 
in ihrer Entwicklung fördern und stärken 
möchten?

13-009 Mi., 15.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Ralf Bolhaar

Wozu brauchen  
die Kinder ihre Väter?
An diesem Abend werden ganz beson-
ders die Kinder und ihre Bedürfnisse in den 
Vordergrund gestellt. Der Referent erklärt, 
dass Kinder einen tiefen Wunsch nach ver-
lässlicher Bindung haben und betont, wie 
sehr Kinder ihre Väter brauchen. „Sie su-
chen regelrecht danach“. Fehlen männliche 
Vorbilder, orientieren sich z. B. Jungen an 
Macho-Helden aus den Medien, die frag-
würdige Eigenschaften wie Coolness, Kraft 
und Gewaltbereitschaft verkörpern. Daher 
bedürfen Kinder einer Elternfigur, die „sie 
anschaut, ihnen eine Identität anbietet“ und 
das Gefühl vermittelt, etwas ganz Beson-
deres zu sein.

13-010 Mi., 21.03.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Horstmar-Leer, Kath. Kindergarten, 
Burgsteinfurter Straße 8 
Ralf Bolhaar

Wenn Sie sich von einer
Veranstaltung

abmelden möchten,
muss die Abmeldung  

spätestens 1 Woche vor 
Kursbeginn erfolgen.

Bei verspäteter Abmeldung 
wird die Kursgebühr  
in voller Höhe fällig.
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Erziehen ohne  
Strafe und Belohnung –  
(wie) geht das?
Jeden Tag gibt es Situationen, in denen 
wir von Kindern etwas wollen, was die so 
gerade nicht wollen... Oder wir möchten, 
das Kinder ein bestimmtes Verhalten lernen, 
weil wir das sinnvoll und erstrebenswert fin-
den... Wie bringen wir jemanden dazu, 
etwas zu tun oder zu lassen? Im normalen 
Alltag machen solche Zielsetzungen oft 
Stress. Wir greifen dann zu den Mitteln 
und Methoden, die wir selbst bisher ge-
lernt haben – oft sind das Belohnung und 
Strafen. Gibt es dazu Alternativen und wie 
alltagstauglich sind die? An diesem Abend 
wird die Referentin mit den Eltern Ideen 
für ein vertrauensvolles Miteinander entwi-
ckeln – jenseits der bekannten „Manipula-
tionsversuche“.

13-011 Do., 26.04.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

Muss ich alles 10mal sagen
Die Kinder stellen „auf Durchzug“ – und wir 
werden immer hilfloser und wütender, weil 
wir nicht bei ihnen „ankommen“. Was kön-
nen wir tun, um gehört zu werden – wie 
kommen wir raus aus sinnlosen Machtkämp-
fen? Wir finden Wege, um wieder hand-
lungsfähig zu sein und Autorität zurück zu 
gewinnen.

13-012 Di., 05.06.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

13-013 Mi., 09.05.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Emsdetten, Kinderhaus Astrid Lindgren, 
Beckstraße 1 
Cordula Heuberg 
Anmeldung: Familienzentrum Kinderhaus Astrid 
Lindgren, Tel.: 02572 80378

Guter Umgang mit 
Konflikten in der Familie – 
wie geht das?
Wenn Menschen mit unterschiedlichen Be-
dürfnissen und Interessen aufeinander treffen 
entstehen Konflikte – in der Familie gibt es 
also reichlich Gelegenheit dazu! Nicht Un-
terschiede an sich sind das Problem, son-
dern der Umgang damit. Wie könnten in 
Ihrer Familie gute Lösungen in Konfliktsitua-
tionen aussehen? Wie geht das, dass alle 
dabei gewinnen und ein friedliches Mitei-
nander möglich wird? Sie sind herzlich will-
kommen zu einem anregenden Austausch 
über ein aufregendes Thema.

13-014 Mi., 27.06.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

Hilfe – mein Kind  
ist ein Tyrann!
Manchmal geht uns der Gedanke schon 
durch den Kopf: „ich werde von meinen 
Kindern tyrannisiert...“ Von Respekt keine 
Spur, die machen, was sie wollen – und 
wir stehen hilflos und verzweifelt daneben, 
brüllen vielleicht zurück – aber so wirklich ist 
das kein Mittel, das hilft. Und wir fühlen uns 
schlecht dabei: wir haben weder uns noch 
das Kind im Griff...
Wie kommt es zu solch einer Situation und 
welche Auswege gibt es? Wie finden wir 
die notwendige innere Sicherheit (wieder), 
liebevoll zu führen? Ein Abend für alle, de-
nen Kinder „auf der Nase herumtanzen“...

13-015 Do., 23.08.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

Ein Königreich für 
friedliches Grenzensetzen
Seminar für Eltern zum Thema 
„Grenzen setzen und gut  
mit Grenzen umgehen“
Wir haben unsere Kinder unbedingt gewollt 
– und wollen sie bedingungslos lieben. Sie 
sind unsere Prinzen und Prinzessinnen – nur:
Wie sind wir weise Könige und Köni-
ginnen? Wie zeigen wir den Kindern 
die Grenzen (innerhalb) unseres Familien-
reiches und die Grenzen anderer „Länder“, 
wie lehren wir sie, Grenzen zu erkennen 
und mit ihnen verantwortungsvoll umzuge-
hen? Stolz und selbstbewusst „ich“ sagen 
zu können und es genau deshalb nicht 
nötig zu haben, die Grenzen anderer zu 
überschreiten?

13-016 Do., 13.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

13-017 Do., 20.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Emsdetten, Kinderhaus Astrid Lindgren, 
Beckstraße 1 
Cordula Heuberg 
Familienzentrum Kinderhaus Astrid Lindgren,  
Tel.: 02572 80378

Von Kronprinzen, 
Sandwichkindern  
und Nesthäkchen
Was unterscheidet wilde Indianerstämme 
von Geschwistern? Indianer sind entweder 
auf dem Kriegspfad ODER sie rauchen die 
Friedenspfeife. Geschwister können beides 
gleichzeitig! Der ewige Geschwisterstreit ist 
für Eltern oft zermürbend, erfüllt aber tatsäch-
lich einen Sinn. Darüber wollen wir reden 
und dabei erfahren, was es mit den Kron-
prinzen, Sandwichkindern und Nesthäkchen 
noch so auf sich hat: Welchen Einfluss hat 
die Geschwisterposition auf das Streitverhal-
ten und die Gestaltung des Familienlebens?

13-018 Mi., 26.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Vutz

13-019 Do., 26.04.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Greven, Familienzentrum Kinderland, 
Wilhelm-Busch-Straße 13 
Sabine Vutz 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02571 52255

13-020 Do., 20.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Horstmar, Kinderland, Wagenfeldstraße 24
Sabine Vutz 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02558 254

Wir freuen uns,
Ihre Anmeldung(en)  

für das  
FBS-Programm 2012  
ab dem 14. 11. 2011
entgegenzunehmen.



G
eb

ur
t 
– 

Fa
m

ili
e 

– 
Er

zi
eh

un
g

FBS – Steinfurt
21

Streiten verbindet – oder?
Mit dem ewigen Geschwisterstreit verbin-
den wir ohrenbetäubendes Gebrüll aus dem 
Kinderzimmer, ständige innere Konflikte, ob 
wir nun eingreifen sollen oder nicht, eigene 
Aggressionen, weil wir einfach keinen Tag 
vor diesen nervenzehrenden Auseinander-
setzungen sicher sind...und wünschen uns 
einfach ein friedliches Zusammensein in der 
Familie und dass unsere Kinder sich doch 
endlich als interessante Spielkameraden 
entdecken, so dass wir wenigstens manch-
mal etwas in Ruhe zu Ende machen kön-
nen ohne gleich wieder als Schiedsrichter 
gefragt zu sein...
Sicher haben Sie alle solche oder ähnliche 
Gedanken zum Thema Geschwisterstreit. 
An diesem Abend wollen wir uns darüber 
austauschen und hilfreiche Ideen entwickeln, 
unseren Alltag mit streitlustigen Kindern so 
zu gestalten, dass alle davon profitieren.

13-021 Di., 20.11.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

Trotz – der 
Ausnahmezustand ...  
und das täglich
Was ist das eigentlich Trotz und wofür soll 
das gut sein? Ist doch superanstrengend 
die Trotzphase – und wann hört sie endlich 
wieder auf? Welche Mittel und Wege gibt 
es, gut mit unseren „Rumpelstilzchen“ umzu-
gehen? Und wer denkt dabei an uns? Ist ja 
manchmal ganz schön peinlich, so ein Wut-
anfall mitten in der Fußgängerzone oder 
im Supermarkt... der müsste jetzt Familien-
packungen „gute Nerven“, „Geduld“ und 
„Gelassenheit“ im Angebot haben...
An diesem Abend können Sie alles zu fra-
gen, was Sie wissen möchten rund um das 
Thema Trotz – wir werden nach Antworten 
suchen, die Ihnen helfen, es sich trotz Trotz 
gut gehen zu lassen.

13-022 Mi., 05.12.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Cordula Heuberg

Abenteuer 
Kindergartenzeit
Neu im Kindergarten
Was ist das Besondere an den Jahren zwi-
schen 3 und 6? Was passiert da überhaupt 
und worauf sollten Sie achten? Dieses Alter 
bezeichnet man auch als die „magischen 
Jahre“, denn Phantasie, Vorstellungskraft und 
Realität gehen nathlos ineinander über. Wir 
erhalten wir unseren Kindern ihre Wund-
welt und wie führen wir sie behutsam in 
die Wirklichkeit? Themen wie Medienerzie-
hung, Geschwisterstreitigkeiten, das leidige 
Aufräumen und sonstige Pflichten, Taschen-
geld ab wann? Und vieles mehr sollen an 
diesem Abend angesprochen werden. Mit 
vielen praktischen Tipps suchen wir uns ei-
nen Weg durch den Erziehungsdschungel, 
der Eltern mit Kindern im Vorschulalter oft 
besonders undurchdringlich scheint.

13-023 Di., 23.10.12, 20:00 – 21:30 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Emsdetten, Familienzentrum St. Joseph, 
Sträterstraße 1 
Sabine Vutz 
Anmeldung: Familienzentrum St. Josph,  
Tel.: 02574 4488,  
E-Mail: kita.stjoseph-emsdetten@bistum-muenster.de

Das Abenteuer geht weiter
Das Kind im zweiten Kindergartenjahr
Nun geht Ihr Kind schon seit einiger Zeit 
in den Kindergarten. Bei einigen war die 
Eingewöhnungszeit nur eine kurze Pha-
se, andere brauchten etwas länger. Jetzt 
stehen neue Fragen im Vordergrund: Wie 
kann man Freunde finden, wie kann man 
sich nach einem Streit wieder vertragen 
usw. Eltern beklagen in dieser Zeit oft, dass 
Geschwister sich „zum Streiten gern“ ha-
ben – wie geht man damit um? Außerdem 

müssen sie in dieser Zeit einmal überlegen, 
wie halten wir´s mit dem Fernsehen? Auch 
dieser Abend ist wieder angefüllt mit Tipps 
und Informationen, genauso wie mit einem 
wichtigen Sich-Miteinander-Austauschen.

13-024 Di., 13.03.12, 20:00 – 21:30 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Emsdetten, Familienzentrum St. Joseph, 
Sträterstraße 1 
Sabine Vutz 
Anmeldung: Familienzentrum St. Joseph,  
Tel.: 02574 4488,  
E-Mail: kita.stjoseph-emsdetten@bistum-muenster.de

Mein Kind ist linkshändig – 
(k)ein Problem?!
– Informationsabend für Eltern, 
Lehrer/innen und Erzieher/innen –
Neben einer Einführung über Entstehung 
und Auswirkungen der Linkshändigkeit 
werden vielfältige Möglichkeiten der Hil-
festellung für betroffene Kinder aufgezeigt. 
Schwierigkeiten des umgeschulten linkshän-
digen Kindes werden beschrieben, sinn-
volle Gebrauchsgegenstände, ganzheit-
liche Förderungsmöglichkeiten und Hilfen 
zum entspannten Arbeiten mit Schere, Stift 
und Schrift vorgestellt.

13-025 Mi., 14.11.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Matthias Wüstefeld

Wenn Eltern an Krebs  
erkranken:  

Was hilft den Kindern?

Seite 40

Wenn keine spezielle  

Anmeldeadresse  

angegeben ist,  

erfolgt die Anmeldung  

generell direkt  

in der FBS Steinfurt. 
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Mein Kind  
kommt in die Schule
Der Start ins Schulleben ist ein spannender 
und aufregender Moment für die Eltern und 
die Kinder. Vieles wird neu, anders als bis-
her sein. Dieser Abend soll Eltern bei Fragen 
helfen wie: 
– 	Wie gestalte ich den Übergang meines 

Kindes vom Kindergarten in die Schule?
– 	Was kann ich meinem Kind zutrauen an 

Selbständigkeit und Belastung?
– 	Wie gehe ich mit den Leistungserwar-

tungen der Schule um?
– 	Wie vermeide ich Stresssituationen bei 

den Hausaufgaben?
– 	Kann Lernen Spaß Machen?
Mitzubringen: ggf. Schreibutensilien

13-026 Di., 30.10.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Laer, Pfarrzentrum, Königstraße 25
Jutta Gorschlüter 
Anmeldung: Ewaldi-Kindergarten,  
Tel.: 02554 8345

Fit für die Schule
Anforderungen, die mit dem Übergang vom 
Kindergarten in die Grundschule verbunden 
sind, betreffen Kinder und Eltern: Aus Kin-
dergartenkindern werden Schulkinder und 
aus Eltern eines Kindergartenkindes wer-
den Schulkindeltern. Die Rolle eines Schul-
kindes unterscheidet sich stark von der des 
Kindergartenkindes. Das ist gut so, denn 
Schulanfänger wünschen sich neue Heraus-
forderungen – sie wollen nicht mehr Kin-
dergartenkind sein, sondern ein Schulkind 
und da müssen sie den Tornister packen, 
den Schulweg meistern, im Unterricht mit-
machen, in der Pause das Klo finden, neue 
Freundschaften knüpfen, Hausaufgaben 
merken – also ganz schön viel, was sie so 
leisten müssen. Und was ist mit den Eltern? 
Wie können Sie ihr Kind unterstützen, was 
können sie tun, damit es sich in der neuen 
Umgebung schnell und reibungslos zurecht 
findet und seinen Weg macht?

13-027 Di., 20.03.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Vutz

13-028 Do., 04.10.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Greven, Familienzentrum Kinderland, 
Wilhelm-Busch-Straße 13 
Sabine Vutz 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02571 52255

13-029 Do., 23.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Horstmar, Kindergarten St. Josef, 
Überwasserstraße 5 
Sabine Vutz 
Anmeldung: Kita St. Josef, Tel.: 02558 552

Pubertät –  
Ist das noch Normal?
Nicht nur in Familien, die schon bisher das Zu-
sammenleben als anstrengend erlebten, sondern 
auch in Familien, die sich selbst als harmonisch, 
ist der Zeitpunkt der emotionalen, körperlichen und 
sozialen Verselbstständigung der Kinder ein schwie-
riger Prozess, der alle Beteiligten vor hohe Ansprü-
che und Zerreißproben stellen kann. Das Verhalten 
der Jugendlichen ist vielen Eltern unverständlich, es 
macht auch ihnen Angst. Sie haben Sorge, ob ihr 
Kind noch „normal“ ist, fragen sich, ob ihre bishe-
rigen Bemühen um eine angemessene Erziehung 
umsonst waren, befürchten ein Abgleiten der Kin-
der. Wie gelingt es Eltern und Pädagogen mit ihren 
Söhnen und Töchtern gelassener umzugehen? Im 
Vortrag werden beispielhafte Situation vorgestellt 
und mögliche Lösungen diskutiert.

13-030 Do., 23.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Ralf Bolhaar

Wir kooperieren mit folgenden Familienzentren:
Familienzentrum Triangel
Kita St. Elisabeth
Fritz-Schulte-Str. 4
Kita St. Josef
Überwasserstraße 5
Kita St. Cosmas und Damian
Burgsteinfurter Straße 8
48612 Horstmar

Familienzentrum 
Kinderhaus Astrid Lindgren
Beckstraße 1a
48282 Emsdetten

Familienzentrum  
St. Joseph
Sträterstraße 1
48282 Emsdetten

Familienzentrum 
St. Willibrord
Kreuzstiege 29
48565 Steinfurt

Familienzentrum  
Borghorst
Unterbezirk  
Münster – Steinfurt
Kita Sauerbruchweg 25 
Kita Schützenstraße 24
48565 Steinfurt

Familienzentrum 
Arche Noah
Fürstenstraße 11
48565 Steinfurt

Familienzentrum 
Hand in Hand
Kita St. Josef
Annette-von-Droste-Hülshoff-Str. 1
Kita St. Marien · Heuershof 1
48629 Metelen

DRK  
Kindertageseinrichtung
Zwergenburg
Vechtestraße 15
48629 Metelen

Familienzentrum MeiLa
Kita St. Bartholomäus
Am Hofkamp 6
Kita St. Ewaldi
Sportallee 1
48366 Laer

Kinderland
Wilhelm-Busch-Straße 15
48268 Greven
Grollenburg 10
Wagenfeld-Straße 24
48612 Horstmar

Familienzentrum  
St. Marien
Hemberger Damm 73 – 75
48282 Emsdetten

Familienzentrum 
Heilig Geist
Kirchplatz Heilig Geist 12
48282 Emsdetten
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Geburtszeitraum  
September – November 2011

14-008 Di., 10.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
11 Vormittage, 22 UStd., 66,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Mechthild Hagemann

Geburtszeitraum  
Dezember 2011 – Februar 2012

14-011 Mi., 18.04.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
10 Vormittage, 20 UStd., 60,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Iris Rademacher

Geburtszeitraum  
März – Mai 2012

14-013 Di., 28.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
12 Vormittage,24 UStd., 72,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Mechthild Hagemann

Geburtszeitraum  
April – Juni 2012

14-014 Mi., 29.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage,22 UStd., 66,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Iris Rademacher

Geburtszeitraum  
Mai – Juli 2012

14-015 Fr., 31.08.12, 09:15 – 10:45 Uhr, 
11 Vormittage,22 UStd., 66,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Andrea Spieker-Kreft

PEKiP in Emsdetten
Geburtszeitraum Mai – Juli 2012

14-018 Mo., 27.08.12, 09:15 – 10:45 Uhr, 
5 Vormittage10 UStd., 30,00 €
Emsdetten, Kinderhaus Astrid Lindgren, 
Beckstraße 1 
Anke Reichhardt

PEKiP in Laer
Geburtszeitraum  
September – November 2011

14-021 Mi., 11.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage, 22 UStd., 66,00 €
Laer, Speicher, Am Rathaus
Andrea Spieker-Kreft

Geburtszeitraum  
Dezember 2011 – Februar 2012

14-024 Di., 17.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
9 Vormittage,18 UStd., 54,00 €
Laer, Speicher, Am Rathaus
Andrea Spieker-Kreft

PEKiP in Metelen 
Geburtszeitraum  
Dezember 2011 – Februar 2012

14-027 Mo., 16.04.12, 14:30 – 16:00 Uhr, 
10 Nachmittage, 20 UStd., 70,00 €
Metelen, Familienzentrum Zwergenburg, 
Vechtestr. 15 
Mechthild Hagemann

Geburtszeitraum März – Juni 2012
14-031 Mo., 27.08.12, 16:00 – 17:30 Uhr, 
12 Nachmittage, 24 UStd., 84,00 €
Metelen, Familienzentrum Zwergenburg, 
Vechtestr. 15 
Mechthild Hagemann

Eltern-Baby-Treff  
für Kinder von 6 Wochen 
bis zu 6 Monaten
Mit Babymassage
Wenn das Baby da ist, verändert sich der 
Alltagsrhythmus und es tauchen viele neue 
Fragen auf. 
Der Baby-Treff bietet die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch und zu Spiel und Be-
wegung mit dem Kind. Es werden zum Ei-
nen vielfältige Anregungen gegeben, wie 
Eltern ihr Kind durch Spiel, Bewegung und 
Babymassage in seiner Entwicklung fördern 
können. 
Zum Anderen können alle Themen rund um 
das Baby und die neue Lebenssituation an-
gesprochen werden, z. B. Entwicklung und 
Ernährung des Säuglings, Schlafverhalten, 
erstes Spielzeug, kindersichere Wohnung... 
Ein wichtiger Bestandteil der Gruppe ist der 
Elternabend, bei dem Verlauf und Inhalte 
der Treffen sowie Wünsche der Eltern be-
sprochen werden.
Bitte bringen Sie ein Badehandtuch und 
warme Socken mit.

14-100 Mo., 16.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
8 Vormittage, 16 UStd., 32,00 €

14-101 Mo., 23.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
9 Vormittage, 18 UStd., 36,00 €

14-102 Mo., 27.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
5 Vormittage, 10 UStd., 20,00 €

14-103 Mo., 29.10.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
6 Vormittage, 12 UStd., 24,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Christel Kintrup

Das Prager-Eltern-
Kind-Programm 
(PEKiP) begleitet 
Eltern und Kinder 
während des ge-
samten 1. Lebens-
jahres. Die Grup-
pentreffen geben 
Eltern und Kindern 
Zeit für Spiel und 

Bewegung. Dabei lernen die Eltern vielfältige 
Bewegungs-, Sinnes- und Spielanregungen ken-
nen, durch die sie ihr Baby in seiner Entwicklung 
unterstützen und fördern können. Gleichzeitig 
gibt die Gruppe den Babys die Möglichkeit 
zu ersten sozialen Kontakten und den Eltern die 
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch über den 
Lebensalltag mit dem kleinen Kind. 
Mit Ihrer Anmeldung buchen wir Sie auch in 
die entsprechenden Folgekurse ein. Damit 
garantieren wir Ihnen eine kontinuierliche Kurs-
teilnahme während des 1. Lebensjahres Ihres 
Kindes. Nähere Informationen über die stattfin-
denden Folgekurse (Beginn, Dauer usw.) erhal-
ten Sie am ersten Kurstag. Eine Stornierung ist 
bis eine Woche vor Kursbeginn des jeweiligen 
Folgekurses möglich.
Mitzubringen: Badehandtuch, Wickelsachen, 
Mineralwasser, luftige Kleidung
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Eltern-Baby-Treff  
für Kinder  
von 6 bis 12 Monaten

14-104 Mo., 16.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
8 Vormittage, 16 UStd., 32,00 €

14-105 Mo., 23.04.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
9 Vormittage, 18 UStd., 36,00 €

14-106 Mo., 27.08.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
5 Vormittage, 10 UStd., 20,00 €

14-107 Mo., 29.10.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
6 Vormittage, 12 UStd., 24,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Christel Kintrup

FBS-Musikgarten für Eltern 
mit Kindern ab 2 Jahren
Ziele der ersten Erfahrungen mit Musik sind:
–	 Musik als festen Bestandteil des Alltags 

erleben
–	 Kennenlernen von Kinderliedern, Finger-

spielen und Versen
–	 Freude am Singen, Spaß beim Tanzen 

und Spielen
–	 Musik als Bindeglied im Miteinander er-

fahren.
–	 Musik als positive Unterstützung für die 

persönliche Entwicklung des Kindes 
(Sprache, Selbstvertrauen, Grob- und 
Feinmotorik, Sozialverhalten, Fantasie 
und Konzentration) nutzen.

Mizubringen: Hausschuhe, bequeme Klei-
dung

14-108 Mi., 18.01.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
9 Vormittage, 9 UStd., 18,00 €

14-109 Mi., 25.04.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
10 Vormittage, 10 UStd., 20,00 €

14-110 Mi., 29.08.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
5 Vormittage, 5 UStd., 10,00 €

14-111 Mi., 31.10.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
6 Vormittage, 6 UStd., 12,00 €

Musikzwerge
für Eltern mit Kindern  
von 2,5 bis 4 Jahren
Auch Kinder, die schon über das Spiel-
gruppenalter hinaus oder sogar schon im 
Kindergarten sind, haben immer noch viel 
Spaß daran, zusammen mit Eltern Musik zu 
machen. Lieder, Fingerspiele, Bewegungs-
lieder und Geschichten sowie der Einsatz 
einfacher orffscher Instrumente sollen die 
Freude an der Musik vertiefen und die kind-
liche Entwicklung (Sprache, Feinmotorik und 
Koordination) weiter fördern.

14-112 Mi., 11.01.12, 14:30 – 15:15 Uhr, 
11 Nachmittage, 11 UStd., 22,00 €

14-113 Mi., 18.04.12, 14:30 – 15:15 Uhr, 
11 Nachmittage, 11 UStd., 22,00 €

14-114 Mi., 29.08.12, 14:30 – 15:15 Uhr, 
12 Nachmittage, 12 UStd., 24,00 €

14-115 Mi., 11.01.12, 15:15 – 16:00 Uhr, 
11 Nachmittage, 11 UStd., 22,00 €

14-116 Mi., 18.04.12, 15:15 – 16:00 Uhr, 
11 Nachmittage, 11 UStd., 22,00 €

14-117 Mi., 29.08.12, 15:15 – 16:00 Uhr, 
12 Nachmittage, 12 UStd., 24,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Gabi Nellessen

Waldspielgruppe
Für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
In der Waldspielgruppe erfahren Kinder, 
wie wichtig der Umgang mit der Natur ist. 
Dank der Vielseitigkeit der Natur wird das 
Kind ganzheitlich angeregt und gefördert. 
Alle Sinne werden gebraucht: Sehen, Hö-
ren, Riechen, Fühlen und Tasten ebenso wie 
Fein- und Grobmotorik. Für die Phantasie 
und Kreativität ist der Wald ein ideales 
Lernfeld. In der Gruppe lernen die Kinder 
auf sich und andere zu achten. Außerdem 
geben sich die Kinder gegenseitig Impulse 
und lernen voneinander.

14-118 Di., 07.02.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
6 Vormittage + 1 Elternabend, 15 UStd.,  
30,00 €, Elternabend: Mo., 06.02.12, 
20:00 Uhr in der FBS

14-119 Di., 17.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
9 Vormittage + 1 Elternabend, 21 UStd., 
42,00 €, Elternabend: Mo.,16.04.12, 
20:00 Uhr in der FBS

14-120 Di., 28.08.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend, 25 UStd., 
50,00 €
Steinfurt-Borghorst, Buchenberg, Liethweg
Simone Diekmann 
Elternabend: Mo.,27.08.12, 20:00 Uhr  
in der FBS

Spielgruppe für Eltern  
mit einjährigen Kindern

14-121 Mo., 09.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-122 Mo., 16.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-123 Mo., 27.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
13 Vormittage + 1 Elternabend 
29 UStd., 52,20 €

14-124 Mo., 09.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-125 Mo., 16.04.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-126 Mo., 27.08.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
13 Vormittage + 1 Elternabend 
29 UStd., 52,20 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Maria Hagemann

14-127 Di., 10.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-128 Di., 17.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
9 Vormittage + 1 Elternabend 
21 UStd., 37,80 €

14-129 Di., 04.09.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Gabi Nellessen

Wenn keine spezielle  

Anmeldeadresse  

angegeben ist,  

erfolgt die Anmeldung  

generell direkt  

in der FBS Steinfurt. 

Spielgruppen bieten Eltern die 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüp-
fen, Erfahrungen auszutauschen und 
ihr Kind in der Begegnung mit ande-
ren Kindern zu erleben.
Die Kinder finden hier oft erste Kon-
takte zu Gleichaltrigen und können 
neben dem Erlernen sozialer Verhal-
tensweisen Erfahrungen im gemein-
samen Spiel, Singen und Basteln 
sammeln. Die KursleiterInnen der 
FBS besitzen entweder eine päda-
gogische Berufsausbildung oder ha-
ben sich im Ausbildungsseminar für 
SpielgruppenleiterInnen der FBS auf 
diese Tätigkeit vorbereitet.
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14-130 Di., 10.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr,
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-131 Di., 17.04.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
9 Vormittage + 1 Elternabend 
21 UStd., 37,80 €

14-132 Di., 04.09.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 € 
Steinfurt-Borghorst, FBS
Gabi Nellessen

Emsdetten

FBS-Musikgarten  
für Eltern mit Kindern  
ab 2 Jahren
Ziele der ersten Erfahrungen mit Musik sind:
– 	Musik als festen Bestandteil des Alltags 

erleben
– 	Kennenlernen von Kinderliedern, Finger-

spielen und Versen
– 	Freude am Singen, Spaß beim Tanzen 

und Spielen
– 	Musik als Bindeglied im Miteinander er-

fahren.
– 	Musik als positive Unterstützung für die 

persönliche Entwicklung des Kindes 
(Sprache, Selbstvertrauen, Grob- und 
Feinmotorik, Sozialverhalten, Fantasie 
und Konzentration) nutzen.

Mitzubringen: Hausschuhe, bequeme Klei-
dung

14-200 Di., 17.01.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
8 Vormittage, 8 UStd., 16,00 €

14-201 Di., 24.04.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
8 Vormittage, 8 UStd., 16,00 €

14-202 Di., 28.08.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
5 Vormittage, 5 UStd., 10,00 €

14-203 Di., 30.10.12, 09:30 – 10:15 Uhr, 
6 Vormittage, 6 UStd., 12,00 €

14-204 Di., 17.01.12, 11:00 – 11:45 Uhr, 
8 Vormittage, 8 UStd., 16,00 €

14-205 Di., 24.04.12, 11:00 – 11:45 Uhr, 
8 Vormittage, 8 UStd., 16,00 €

14-206 Di., 28.08.12, 11:00 – 11:45 Uhr, 
5 Vormittage, 5 UStd., 10,00 €

14-207 Di., 30.10.12, 11:00 – 11:45 Uhr, 
6 Vormittage, 6 UStd., 12,00 €
Emsdetten, Pfarrheim St. Joseph, Grünring 22
Christel Kintrup

Waldspielgruppe
für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
In der Waldspielgruppe erfahren Kinder, 
wie wichtig der Umgang mit der Natur ist. 
Dank der Vielseitigkeit der Natur wird das 
Kind ganzheitlich angeregt und gefördert. 
Alle Sinne werden gebraucht: Sehen, Hö-
ren, Riechen, Fühlen und Tasten ebenso wie 
Fein- und Grobmotorik. Für die Phantasie und 
Kreativität ist der Wald ein ideales Lernfeld.
In der Gruppe lernen die Kinder auf sich und 
andere zu achten. Außerdem geben sich die 
Kinder gegenseitig Impulse und lernen von-
einander.
Im Wald gibt es keine Türen und Wände. 
Die natürliche Bewegungsfreiheit darf ausge-
lebt werden. Somit verhindert die Natur, dass 
Aggressionen sich im Körper anstauen.
Der Wald ist nicht von Reizen überflutet. Wir 
entrinnen dem Konsumalltag für eine Weile. 
Die inneren Kräfte werden in der Natur ge-
stärkt. Die Kinder erleben die Spielmöglich-
keiten in der Natur und erfahren, dass sie 
sich auch ohne Spielzeug bestens beschäf-
tigen können.
Der Wald ist still. Wir können lauschen und 
feine innere und äußere Vorgänge wahrneh-
men. Die Konzentrationsfähigkeit wird ge-
fördert. Die Bewegungsfreiheit in der Natur 
bringt Ruhe mit sich. Das Immunsystem der 
Kinder wird durch die regelmäßigen Allwet-
teraufenthalte im Freien gestärkt.

14-208 Di., 17.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-209 Di., 17.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

Sie erreichen uns auch  

per E-Mail oder Internet: 

fbs-steinfurt@fbs-steinfurt.de 

http:\\www.fbs-steinfurt.de
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14-210 Di., 28.08.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 50,00 €
Emsdetten, Waldgebiet Lindenstraße/ 
Kleine Schweiz 
Christa Lührmann 
Anmeldung: Christa Lührmann,  
Tel.: 02572 988996

14-211 nachmittags auf Anfrage
12 UStd., 24,00 €

14-212 nachmittags auf Anfrage
8 UStd., 16,00 €
Emsdetten, Waldgebiet Lindenstraße/ 
Kleine Schweiz 
Christa Lührmann
Anmeldung: Christa Lührmann,  
Tel.: 02572 988996

Spielgruppe für Eltern  
mit einjährigen Kindern

14-213 Do., 12.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-214 Do., 19.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
9 Vormittage + 1 Elternabend 
21 UStd., 37,80 €

14-215 Do., 30.08.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Emsdetten, Pfarrheim St. Marien, 
Schützenstraße 41 
Gabi Nellessen 
Anmeldung: Gabi Nellessen,  
Tel.: 02552 637733

Spielgruppe für Eltern  
mit Kindern  
von 1 bis 2 Jahren

14-216 Mi., 18.01.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-217 Mi., 18.04.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-218 Mi., 05.09.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €
Emsdetten, Familienzentrum St. Joseph, 
Sträterstraße 1 
Simone Werning 
Anmeldung: Familienzentrum St. Joseph,  
Tel.: 02572 4488,  
E-Mail: kita.stjoseph-emsdetten@bistum-muenster.de3

14-219 Fr., 20.01.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-220 Fr., 20.04.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-221 Fr., 07.09.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €
Emsdetten, Familienzentrum St. Joseph, 
Sträterstraße 1 
Denise Holste 
Anmeldung: Familienzentrum St. Joseph,  
Tel.: 02572 4488,  
E-Mail: kita.stjoseph-emsdetten@bistum-muenster.de3

„Spielen und Bewegen“
für Eltern mit Kindern  
von 1,5 bis 2,5 Jahren
Spielen und bewegen sind die grundle-
gendsten Tätigkeiten von Kindern. Im Spiel 
und in der Bewegung findet ihre Entwick-
lung statt. Ganzheitliche Erfahrungen mit al-
len Sinnen, mit dem ganzen Körper, drinnen 
und draußen, fordert und fördert das kind 
sich selbst zu bilden. Die Erwachsenen be-
gleiten und unterstützen das Kind durch Im-
pulse und Anregungen. In den Treffen wer-
den im freien Spiel Anregungen für die El-
tern gegeben. Beim Spiel lernen die Kinder, 
sich in der Gruppe Gleichaltriger zurechtzu-
finden. Ein ansprechendes Außengelände 
bietet den Kindern unterschiedlichste Mög-
lichkeiten zum ganzheitlichen Spiel. Der Ab-
schlusskreis ist ein immer wiederkehrendes 
Ritual und die Kinder und Eltern lernen al-
tersentsprechende Lieder, Finger- und Bewe-
gungsspiele. Unempfindliche Kleidung für 
Klein und Gross ist ein Muss. Die Gruppe 
leitet Gabi Walter, sie arbeitet als Erzieherin 
im Familienzentrum Astrid Lindgren.

14-222 Fr., 20.01.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Nachmittage, 20 UStd., 36,00 €

14-223 Fr., 20.04.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
8 Nachmittage, 16 UStd., 28,80 €

14-224 Fr., 07.09.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Nachmittage, 20 UStd., 36,00 €
Emsdetten, Kinderhaus Astrid Lindgren, 
Beckstraße 1 
Gabriele Walter 
Anmeldung: Kinderhaus Astrid Lindgren,  
Tel.: 02572 80378,  
E-Mail: kinderhaus-astrid-lindgren@t-online.de

Kinderzeit: selbstständiges Erforschen, 
Experimentieren und Entdecken, andere 
Kinder kennenlernen.
Elternzeit: Austausch, Erziehungsfragen, 
Gespräche mit der Kursleitung, Beobach-
ten und Kind-entdecken.
Gemeinsame Zeit: spielen, lachen, 
singen, Spaß haben, neue Erfahrungen 
machen.

Kidix ist ein Kurs für Eltern mit Kindern 
von 1-3 Jahren. Kidix ist das neue Eltern-
Kind-Kurskonzept für alle katholischen 
Familienbildungseinrichtungen in NRW. 
Der Kurs wird durchgeführt von ausgebil-
deten Kursleitungen mit Kidix Zertifikat.

Text 1

Kinderzeit: selbstständiges Erforschen, Experimentieren
und Entdecken, andere Kinder kennenlernen.

Elternzeit: Austausch, Erziehungsfragen, Gespräche mit
der Kursleitung, Beobachten und Kind-entdecken.
Gemeinsame Zeit: spielen, lachen, singen, Spaß haben,
neue Erfahrungen machen.

Kidix ist ein Kurs für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren. Kidix ist das neue Eltern-Kind-Kurskonzept
für alle katholischen Familienbildungseinrichtungen in NRW. Der Kurs wird durchgeführt von
ausgebildeten Kursleitungen mit Kidix Zertifikat.

Text 2

Kinderzeit: selbstständiges Erforschen von
unterschiedlichen Materialien, Experimentieren
und Entdecken im Spiel mit anderen Kindern.

Elternzeit: Erfahrungsaustausch und Anregungen
zur Gestaltung von Erziehung, Familie und Alltag,
Unterstützung durch die Kursleitung, Beobachten
und Entdeckung des eigenen Kindes.

Gemeinsame Zeit: miteinander und voneinander
lernen durch alters- und entwicklungsgerechte
Spiel- und Aktivitätsanregung.

Kidix ist ein Kurs für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren. Das Kurskonzept wurde für die
katholischen Familienbildungseinrichtungen in NRW entwickelt. Jeder Kidix Eltern-Kind-Kurs
wird von qualifizierten Kursleitungen mit Kidix Zertifikat durchgeführt.
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14-228 Mo., 09.01.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Nachmittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-229 Mo., 16.04.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Nachmittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-230 Mo., 17.09.12, 15:00 – 16:30 Uhr, 
10 Nachmittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €
Greven, Familienzentrum Kinderland, 
Wilhelm-Busch-Straße 13 
Susanne Elsner 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02571 52255 
oder Susanne Elsner, Tel.: 02575 98651

Horstmar

14-231 Mo., 09.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Nachmittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-232 Mo., 16.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Nachmittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-233 Mo., 27.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
13 Nachmittage + 1 Elternabend 
29 UStd., 58,00 €
Horstmar, Borchorster Hof, Südring 2
Karin Börger 
Anmeldung: Karin Börger, Tel. 02558 997105

Spielgruppe für Eltern  
mit zweijährigen Kindern

14-234 Mo., 09.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-235 Mo., 16.04.12, 10:30 -– 12:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-236 Mo., 27.08.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
13 Vormittage + 1 Elternabend 
29 UStd., 58,00 €
Horstmar, Borchorster Hof, Südring 2
Karin Börger 
Anmeldung: Karin Börger, Tel. 02558 997105

Laer

Spielgruppe für Eltern  
mit einjährigen Kindern

14-237 Mo., 09.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-238 Mo., 16.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-239 Mo., 27.08.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
13 Vormittage + 1 Elternabend 
29 UStd., 52,20 €
Laer, Grundschule, Kolpingweg 9
Ulrike Stockbrink 
Anmeldung: Ulrike Stockbrink,  
Tel.: 02552 637247

14-240 Mi., 11.01.12, 10:30 – 12:00 Uhr,
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-241 Mi., 18.04.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-242 Mi., 29.08.12, 10:30 – 12:00 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Laer, Grundschule, Kolpingweg 9
Maria Hagemann 
Anmeldung: Maria Hagemann,  
Tel.: 02554 913608

14-243 Mi., 11.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-244 Mi., 18.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-245 Mi., 29.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Laer, Grundschule, Kolpingweg 9
Maria Hagemann 
Anmeldung: Maria Hagemann,  
Tel.: 02554 913608

Greven

Musikgarten
Ziele der ersten Erfahrungen mit Musik sind:
– 	Musik als festen Bestandteil des Alltags 

erleben
– 	Kennenlernen von Kinderliedern, Finger-

spielen und Versen
– 	Freude am Singen, Spaß beim Tanzen 

und Spielen
– 	Musik als Bindeglied im Miteinander er-

fahren.
– 	Musik als positive Unterstützung für die 

persönliche Entwicklung des Kindes 
(Sprache, Selbstvertrauen, Grob- und 
Feinmotorik, Sozialverhalten, Fantasie 
und Konzentration) nutzen.

14-225 Di., 10.01.12, 16:00 – 16:45 Uhr, 
5 Nachmittage (14 tgl.), 5 UStd., 10,00 €

14-226 Di., 17.04.12, 16:00 – 16:45 Uhr, 
5 Nachmittage (14 tgl.), 5 UStd., 10,00 €

14-227 Di., 04.09.12, 16:00 – 16:45 Uhr, 
6 Nachmittage (14 tgl.), 6 UStd., 12,00 €
Greven, Familienzentrum Kinderland, 
Wilhelm-Busch-Straße 13 
Christel Kintrup 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02571 52255

Spielgruppe für Eltern  
mit einjährigen Kindern
Diese Gruppen geben den Kindern die Mög-
lichkeit, vielfältige Lern- und Spielsituationen 
zu erfahren. Ein gleich bleibender Ablauf 
von Stuhlkreis, freiem Spiel, gemeinsamer 
Essenspause und Abschlusskreis vermittelt 
ihnen eine sichere Umgebung und ermutigt 
sie zum Experimentireen mit den angeboe-
tenen Materialien. Auch das Außengelände 
des Kindergartens kann mitgenutzt werden, 
so dass in der warmen Jahreszeit, Alterna-
tiven zum Spielgruppenraum bestehen und 
die Kinder den gesamten Kindergarten als 
vertrauten Raum erleben. Die Eltern erhal-
ten Anregungen zu altersspezifischen Sing-, 
Bewegungs- und Fingerspielen und können 
außerdem neue Kontakte knüpfen und Erfah-
rungen austauschen. Eventuell anfallende 
Kosten für Bastelmaterial werden auf die 
Teilnehmenden umgelegt.
Mitzubringen: Hausschuhe oder Stopperso-
cken

Wenn keine spezielle  
Anmeldeadresse  
angegeben ist,  

erfolgt die Anmeldung  
generell direkt  

in der FBS Steinfurt. 

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.

Die Seele baumeln lassen

Insel-Aktivtage  
für Frauen

Seite 69
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14-246 Do., 12.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 41,40 €

14-247 Do., 19.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
9 Vormittage + 1 Elternabend 
21 UStd., 37,80 €

14-248 Do., 30.08.12, 09:30 -– 11:00 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Laer, Grundschule, Kolpingweg 9
Ulrike Stockbrink 
Anmeldung: Ulrike Stockbrink,  
Tel.: 02552 637247

Horstmar-Leer

14-249 Di., 11.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-250 Mi., 18.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 45,00 €

14-251 Mi., 29.08.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 48,60 €
Horstmar-Leer, Pfarrheim, Kirchplatz 4
Stephanie Becks-Lintel 
Anmeldung: Stephanie Becks-Lintel,  
Tel.: 02558 405 oder 0160 5513765

Metelen

Musikzwerge
für Eltern mit Kindern  
von 2,5 bis 4 Jahren
Auch Kinder, die schon über das Spiel-
gruppenalter hinaus oder sogar schon im 
Kindergarten sind, haben immer noch viel 
Spaß daran, zusammen mit Eltern Musik zu 
machen. Lieder, Fingerspiele, Bewegungs-
lieder und Geschichten sowie der Einsatz 
einfacher orffscher Instrumente sollen die 
Freude an der Musik vertiefen und die kind-
liche Entwicklung (Sprache, Feinmotorik und 
Koordination) weiter fördern.

14-252 	Di., 	17.01.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	31.01.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	14.02.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	13.03.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	27.03.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
5 UStd., 10,00 €

14-253 	Di., 	24.04.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	15.05.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	05.06.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	19.06.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	03.07.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
5 UStd., 10,00 €

14-254 	Di., 	28.08.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	11.09.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	25.09.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	23.10.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	06.11.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
	 Di., 	20.11.12, 	14:00 – 14:45 Uhr
6 UStd., 12,00 €
Metelen, Oase, Kirchstraße 23
Christel Kintrup 
Anmeldung: Katja Scherzer,  
Tel.: 02556 985877

FBS-Musikgarten
für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
Ziele der ersten Erfahrungen mit Musik sind:
– 	Musik als festen Bestandteil des Alltags 

erleben
– 	Kennenlernen von Kinderliedern, Finger-

spielen und Versen
– 	Freude am Singen, Spaß beim Tanzen 

und Spielen
– 	Musik als Bindeglied im Miteinander er-

fahren.
– 	Musik als positive Unterstützung für die 

persönliche Entwicklung des Kindes 
(Sprache, Selbstvertrauen, Grob- und 
Feinmotorik, Sozialverhalten, Fantasie 
und Konzentration) nutzen.

14-255 	Di., 	17.01.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	31.01.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	14.02.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	13.03.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	27.03.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
5 UStd., 10,00 €

14-256 	Di., 	24.04.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	15.05.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	05.06.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	19.06.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	03.07.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
5 UStd., 10,00 €

14-257 	Di., 	28.08.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	11.09.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	25.09.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	23.10.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	06.11.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
	 Di., 	20.11.12, 	 15:00 – 15:45 Uhr
6 UStd., 12,00 €
Metelen, Oase, Kirchstraße 23
Christel Kintrup 
Anmeldung: Katja Scherzer,  
Tel.: 02556 985877

Sie erreichen uns auch  

per E-Mail oder Internet: 

fbs-steinfurt@fbs-steinfurt.de 

http:\\www.fbs-steinfurt.de
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Altenberge

Babymassage
Durch die harmonische Babymassage 
haben Sie die Möglichkeit, optimale phy-
sische und psychische Entwicklungsvoraus-
setzungen für Ihr Kind zu schaffen. Sie gibt 
Ihnen die Möglichkeit, Ihr Kind mit seinen 
Sinnesäußerungen richtig einschätzen zu 
lernen.
Wie wirkt die Harmonische Babymassage?
– 	Sie lässt überreizte Sinne entspannen und 

zur Ruhe kommen.
– 	Sie festigt Urvertrauen, gibt Wärme und 

Geborgenheit
– 	Sie fördert motorische Fähigkeiten und 

das Körperbewusstsein.
– 	Durch gezielte Überkreuzbewegungen 

lernen die Babys die Koordination bei 
der Gehinhälften, welches für das Krab-
beln und Lernen wichtig ist.

– 	Sie gibt Linderung bei Unwohlsein durch 
spezielle Reflexzonenmassage, zum Bei-
spiel Bauchweh und Blähungen, Schlaf-
störungen und Unruhe, Hüftentwicklungs-
störungen und hilft Babys, die schlecht 
trinken.

Bitte bringen Sie ein Badehandtuch und 
Windeln zum Wechseln mit.

14-258 Di., 17.01.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage, 20 UStd., 60,00 €

14-259 Di., 24.04.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
8 Vormittage, 16 UStd., 48,00 €

14-260 Di., 04.09.12, 09:30 – 11:00 Uhr, 
10 Vormittage, 20 UStd., 60,00 €
Altenberge, Villa Kindertraum, Am Hang 5
Melanie Müller 
Anmeldung: Melanie Müller,  
Tel.: 02505 408492

Gemeinsam erleben
Eltern-Baby-Kurs
Die Kurse richten sich an Eltern mit ihren Ba-
bys von 3 Monaten bis zu einem Jahr. In 
Gruppen, die nach dem Alter eingteilt wer-
den, werden verschiedene, altersgerechte 
Elemente der Wahrnehmungsförderung, 
entwicklungsspezifische Spiel- und Bewe-
gungsanregungen, sowie Fingerspiele und 
Lieder fester Bestandteil dieses Kurses sein. 
Der Kontakt zwischen Eltern in gleicher Le-
benssituation, bietet ein gutes Forum zum 
Austausch von Erfahrungen und Informati-
onen. Die Eltern sollen mit Spaß und Freu-
de die Entwicklung ihrer Kinder individuell 
beobachten lernen und damit auch die Bin-
dung zu ihrem Kind vertiefen. Es besteht, 
aufgrund der warmen Raumtemperatur, die 
Möglichkeit die Kinder auszuziehen, damit 
sie sich freier bewegen können. Zu diesem 
Kurs gehört ein Gesprächsabend.
Bitte bringen Sie ein Badehandtuch mit.

14-261 Mo., 09.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-262 Mo., 16.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10 Vormittage + 1 Elternabend 
23 UStd., 46,00 €

14-263 Mo., 27.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
6 Vormittage + 1 Elternabend 
15 UStd., 30,00 €

14-264 Mo., 22.10.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
8 Vormittage + 1 Elternabend 
19 UStd., 38,00 €
Altenberge, Villa Kindertraum, Am Hang 5
Anja Katzer 
Anmeldung: Anja Katzer, Tel.: 02505 623731

Spielgruppe für Eltern  
mit einjährigen Kindern

14-269 Mi., 11.01.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 50,00 €

14-270 Mi., 18.04.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
11 Vormittage + 1 Elternabend 
25 UStd., 50,00 €

14-271 Mi., 29.08.12, 09:00 – 10:30 Uhr, 
12 Vormittage + 1 Elternabend 
27 UStd., 54,00 €18
Altenberge, Villa Kindertraum, Am Hang 5
Mechthild Uphues 
Anmeldungen: Mechthild Uphues,  
Tel.: 02505 8692

Wenn Sie sich von einer

Veranstaltung

abmelden möchten,

muss die Abmeldung  

spätestens 1 Woche vor 

Kursbeginn erfolgen.

Bei verspäteter Abmeldung 

wird die Kursgebühr  

in voller Höhe fällig.

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.

Das Kind wird erwachsen – 

drei Jahre früher,  

als die Eltern glauben  

und drei Jahre später,  

als es selbst glaubt. 

(Unbekannt)
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Eltern und Kinder – 
gemeinsam aktiv
Gemeinsame Aktivitäten von Eltern 
(Großeltern) mit ihren Kindern bie-
ten eine Chance, im Miteinander 
etwas zu erleben, sich auszutau-
schen sowie Freude und (neue) 
Erfahrungen zu teilen. Die ge-
meinsamen Erlebnisse vertiefen 
die Beziehung zu Ihrem Kind, 
lassen Sie vielleicht neue Seiten 
an sich und Ihrem Kind entdecken 
und geben vielfältige Impulse zur 
Gestaltung des Familienlebens.

Turn- und Kletterstrolche
Bewegungsbaustelle für Eltern  
mit Kindern von 1,5 – 3 Jahren
Bewegung macht Spaß! Durch Bewe-
gungsspiele, Sing- und Fingerspiele sowie 
abwechslungsreiche Spiellandschaften ent-
decken Kinder gemeinsam mit ihren Eltern 
ihre eigenen Bewegungsmöglichkeiten. Die 
Kinder können ihren „natürlichen“ Bewe-
gungsdrang ausleben, werden in ihrem Kör-
perbewusstsein sowie ihren motorischen Fä-
higkeiten gestärkt und gewinnen Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten. Die Eltern erhal-
ten Anregungen, wie sie das Bewegungsbe-
dürfnis und die gesunde Entwicklung ihres 
Kindes unterstützen und fördern können.
Mitzubringen: Sportkleidung, Hallenturn-
schuhe/Stoppersocken, Trinkwasser

15-001 	Mo., 	16.01.12, 	09:15 – 10:45 Uhr
15-002 	Mo., 	23.04.12, 	09:15 – 10:45 Uhr
9 Vormittage, 18 UStd., 36,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Simone Diekmann

15-003 Mo., 27.08.12, 09:15 – 10:45 Uhr
13 Vormittage, 26 UStd., 52,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Mechthild Hagemann

Familienausflug zu Pferd
Für Eltern mit Kindern  
von 5 - 12 Jahren
Ein Ausflug für die ganze Familie: Die Kin-
der reiten, die Erwachsenen führen die 
Pferde und unterstützen die Kinder. Zunächst 
gibt es eine kurze Einführung in das Thema 
Reiten. Danach werden die Pferde gemein-
sam geputzt und gesattelt. Dann geht´s los. 
Wir reiten über abwechslungsreiche Wege 
durch den Wald und an den Emsauen ent-
lang. Zurück am Stall helfen alle bei der Füt-
terung und Versorgung der Pferde. 
Wichtig: 
Pro Kind ist ein Erwachsener zum Führen 
des Pferdes notwendig. Daher bezieht sich 
die Kursgebühr auf 1 Kind mit 1 - 2 Erwach-
senen.
Mitzubringen: Fahrradhelm für das Kind, 
festes Schuhwerk und dem Wetter ange-
passte Kleidung. Helme für die Erwachse-
nen werden gestellt.

15-004 	Sa., 	19.05.12, 	 14:00 – 16:15 Uhr
15-005 	Sa., 	22.09.12, 	 14:00 – 16:15 Uhr
3 UStd., 23,00 € pro Kind 
mit 1 – 2 Erwachsenen 
Saerbeck, Reitschule Landskron, 
Middendorf 62 
Anke Landskron 
(spezielles Anmeldeformular)

Entspannung  
für Eltern mit Kindern
für Eltern mit Kindern  
von 4 – 8 Jahren
Übungen aus verschiedenen Entspannungs-
methoden, Klang- und Phantasiereisen 
sowie kleine Massageübungen laden in 
diesem Kurs Groß und Klein dazu ein, sich 

zu entspannen und zur Ruhe zu kommen. 
Zwischendurch werden wir eine kleine 
Pause einlegen und für das leibliche Wohl 
sorgen. 
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung 
und bringen Sie für sich und Ihr(e) Kind(er) 
jeweils Stoppersocken, eine Decke und ein 
kleines Kissen mit. Bitte bringen Sie außer-
dem Kekse sowie Saft/Trinkwasser mit. Für 
Kaffee ist gesorgt. 
Bitte bringen Sie für die Kurse in Laer und 
Ochtrup-Langenhorst neben den im Text 
genannten Dingen zusätzlich eine Iso-Mat-
te o.ä. für sich und ihr Kind mit.

15-006 	Mo., 	05.03.12, 	15:00 – 16:30 Uhr
15-007 	Mo., 	24.09.12, 	15:00 – 16:30 Uhr
2 Nachmittage, 4 UStd., 12,00 € 
(1 Erwachsener mit 1 Kind),  
für jede weitere Person: 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Andrea Böcker

15-008 Mo., 03.09.12, 15:30 – 17:00 Uhr
2 Nachmittage, 4 UStd., 12,00 € 
(1 Erwachsener mit 1 Kind),  
für jede weitere Person: 6,00 €
Laer, Kindertageseinrichtung St. Ewaldi 
(Familienzentrum MeiLa), Sportallee 1 
Andrea Böcker 
Anmeldung: Ewaldi-Kindergarten,  
Tel.: 02554 8345

15-009 Di., 24.01.12, 15:00 – 16:30 Uhr
2 Nachmittage, 4 UStd., 12,00 € 
(1 Erwachsener mit 1 Kind),  
für jede weitere Person: 6,00 €
Ochtrup-Langenhorst, Johannes-Haus 
(Pfarrheim St. Johannes-Baptist),  
Metelener Straße 14 a 
Andrea Böcker 
Anmeldung: Christiane Brüffer, Tel.: 02553 
98486 oder christiane.brueffer@osnanet.de

Babys in Bewegung

Seite 16

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.
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Stippvisite  
im Marienhospital
Eltern und Kinder (3 – 8 Jahre) 
erkunden ein Krankenhaus
Dieser Nachmittag bietet Gelegenheit, sich 
im Marienhospital Steinfurt einmal näher 
umzuschauen und einen „Blick hinter die Ku-
lissen zu werfen“. Eltern und Kinder lernen 
die Abläufe und Räume in der Aufnahme- 
und Notfallambulanz kennen und erfahren 
z. B., wie eine Wunde versorgt wird, wie 
man einen Gips herstellt, was ein Röntgen-
gerät ist ... Dabei sind alle Fragen der Kin-
der und Eltern willkommen. Eine Kranken-
schwester und eine Ärztin stehen gern Rede 
und Antwort.
Hinweis: Die Kinder müssen mindestens 3 
Jahre alt sein und dürfen keine ansteckenden 
Krankheiten haben. Wir bitten um Verständ-
nis, dass der laufende Krankenhausbetrieb 
kurzfristige Programmänderungen erforder-
lich machen kann.
Mitzubringen: Gebühr bzw. Kontoverbin-
dung

16-001 Mi., 14.03.12, 15:30 – 17:00 Uhr
2 UStd., 4,00 € (mit 1 Kind)
Steinfurt-Borghorst, Marienhospital, 
Mauritiusstraße 5 
Britta Färber/Dr. med. Heike Jäger

Besser lernen  
mit Edu-Kinesthetik
für Eltern mit Kindern im 1. – 4. Schuljahr
Kinder und Eltern erfahren in diesem Kurs, 
was sie tun können, damit ihnen das Ler-
nen leichter fällt. Sie erfahren, wie Lernen 
funktioniert, wann Ohren, Augen und das 
Gehirn möglicherweise „abschalten“ und 
wie man diese wieder „anschalten“ kann. 
Lern- und Konzentrationsprobleme tauchen 
oft dann auf, wenn die Sinne nicht optimal 
zum Einsatz kommen. Die Übungen aus der 
Edu-Kinesthetik (auch „Brain-Gym“ genannt) 
stellen eine wirksame Hilfe zum Abbau von 
Konzentrationsschwächen und Lernproble-
men sowie zur Vorbeugung dar. Ergänzt 
werden die Brain-Gym®-Übungen in die-
sem Kurs durch spielerische Übungen für die 
Sinne, Spiele für die Motorik und kleine Ent-
spannungsübungen, um ein ganzheitliches 
Lernen zu ermöglichen. 
Aus pädagogischen Gründen wird empfoh-
len, nur mit 1 Kind teilzunehmen. 
Bei Interesse können Sie zum Abschluss des 
Kurses ein Arbeitsheft und eine Literaturliste 
bei der Kursleiterin erwerben (ca. 6,00 €).
Mitzubringen: Kopiergeld ca. 1,00 €, be-
queme Kleidung, Trinkwasser

16-002 	Do., 	02.02.12, 	 15:00 – 16:30 Uhr
16-003 	Do., 	06.09.12, 	 15:00 – 16:30 Uhr
5 Nachmittage, 10 UStd., 25,00 € (mit 1 Kind)
Steinfurt-Borghorst, FBS
Rena Abernetty

Märchen – Nahrung  
für die Kinderseele
für Eltern mit Kindern ab 4 Jahren
Märchen fließen einfach in die Seele ein 
und wirken dort wie Balsam. Sie steigern 
die Konzentration, regen die Kreativität 
an, beruhigen das Gemüt und – man höre 
und staune – fördern sogar die Intelligenz. 
Zu diesem Nachmittag sind Kinder ab 4 
Jahren, Eltern und alle, die in die Welt der 
Märchen eintauchen möchten, eingela-
den.

16-004 Mi., 14.11.12, 15:00 – 16:30 Uhr
2 UStd., 10,00 € (mit 1 Kind)
Greven, Familienzentrum Kinderland, 
Wilhelm-Busch-Straße 13 
Maria Kötte 
Anmeldung: Kinderland, Tel.: 02571 52255

Kreatives Gestalten  
mit Murmeln
für Eltern mit Kindern von 1 – 2,5 Jahren
An diesem Vormittag werden wir phanta-
sievolle Bilder mit der sog. Murmeltechnik 
„zaubern“. Bevor wir loslegen, stimmen wir 
uns mit einem kurzen Lied oder einer kleinen 
Geschichte auf die gemeinsame Kreativ-Zeit 
ein.
Mitzubringen: ca. 1,00 € Materialkosten, 
Deckel eines Schuhkartons, Malkittel für 
Kind und Erwachsenen, ein kleiner Imbiss 
für eine kurze Ess-/Trinkpause

16-005 Mo., 05.03.12, 09:30 – 11:00 Uhr
2 UStd., 4,60 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Stephanie Becks-Lintel

Kreative Auto-Bilder
für Eltern mit Kindern von 1 – 2,5 Jahren
An diesem Vormittag lassen wir kleine 
Matchbox-Autos mit ihren Rädern über das 
Papier „flitzen“. Auf diese Weise entstehen 
tolle Bilder – und es macht viel Spaß.
Ein kurzes Lied oder eine kleinen Geschich-
te wird uns zum Einstieg auf die gemein-
same Kreativ-Zeit einstimmen.
Mitzubringen: ca. 1,00 – 2,00 € Material-
kosten, Malkittel für Kind und Erwachsenen, 
eine Kleinigkeit für eine kurze Ess-/Trink- 
pause

16-006 Mo., 07.05.12, 09:30 – 11:00 Uhr
2 UStd., 4,60 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Stephanie Becks-Lintel

Geschwister-Tag  
im Kreißsaal

Seite 15

Zum Glück  

erinnern uns die Kinder 

immer wieder daran, 

was wirklich wichtig ist  

im Leben: 

Auf Bäume klettern, 

im Gras toben, 

zum Baggersee fahren. 

(Autor unbekannt)
Qigong

Seite 42
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Kreativwerkstatt  
zum Herbst
für Eltern mit Kindern von 1 – 2,5 Jahren
Im Herbst schenkt uns die Natur vielfäl-
tiges „Bastelmaterial“. An diesem Vormittag 
werden wir mit der sog. Druckreibetechnik 
zauberhafte „Blätter-Bilder“ gestalten. Au-
ßerdem können wir mit Fingerfarbe tolle 
Sonnenblumen-Bilder mit unseren Händen 
„drucken“. Bevor wir kreativ werden, stim-
men wir uns zunächst mit einem Lied oder 
einer kleinen Geschichte auf den Herbst 
ein.
Mitzubringen: ca. 1,00 € Materialkosten, 
Laubblätter, Malkittel für Kind und Erwach-
senen, eine Kleinigkeit für eine kurze Ess-/
Trinkpause

16-007 Mo., 17.09.12, 09:30 – 11:00 Uhr
2 UStd., 4,60 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Stephanie Becks-Lintel

Sterne, Sterne, Sterne
für Eltern mit Kindern von 1 – 2,5 Jahren
Nach Herzenslust schnipseln und kleben � 
Mit bunten Papierschnipseln aus Transpa-
rentpapier gestalten wir an diesem Vor-
mittag farbenfrohe Sterne für das Fenster. 
Eingerahmt wird unsere gemeinsame Zeit 
durch ein passendes Lied oder eine kleine 
Wintergeschichte.
Mitzubringen: ca. 2,00 € Materialkosten, 
Schere, Prittstift, Malkittel für Kind und Er-
wachsenen, eine Kleinigkeit für eine kurze 
Ess-/Trinkpause und (falls vorhanden) Reste 
von buntem Transparentpapier

16-008 Mo., 05.11.12, 09:30 – 11:00 Uhr
2 UStd., 4,60 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Stephanie Becks-Lintel

Quadratologo –  
Malen im Quadrat
für Eltern mit Kindern von 6 – 10 Jahren
Das Quadratologo bietet einen leichten Ein-
stieg in die Welt der Malerei und eignet sich 
für Einsteiger und Fortgeschrittene jeden Al-
ters. Den Malgrund bildet eine spezielle, mit 
Netz bespannte Leinwand. Nach und nach 
werden die kleinen Quadrate auf der Lein-
wand mit Acrylfarbe ausgemalt. So entstehen 
spielerisch individuelle Bilder. Wer möchte, 
kann die Bilder zusätzlich mit Dekomaterial 
schmücken (z. B. Glitter, Sternchen, Glas-
steinchen, Muscheln, Federn ...). In diesem 
Fall das Dekomaterial bitte selbst mitbringen.
Mitzubringen: ca. 7,00 – 9,00 € Material-
kosten (pro Bild), Borstenpinsel (10 mm 
breit), Lappen, Pappteller, alte Zeitung, 
Malkittel, 1 – 2 Pizza-Kartons o.ä. (für den 
Transport des Bildes), ggf. Dekomaterial  
(z.B. Glitzersteinchen o. ä.).

16-009 Do., 26.01.12, 15:00 – 17:15 Uhr
3 UStd., 6,00 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Beate Jablonka

Filzen mit der Nadel: 
Weihnachtsbaumschmuck
für Eltern mit Kindern von 6 – 10 Jahren
Filzen kann man auch mit der Nadel - ohne 
Wasser und Seife. Die Technik des Trocken-
filzens ist einfach zu erlernen, und mit et-
was Geschick entstehen rasch kleine Kunst-
werke. In diesem Kurs können Kinder und 
Eltern traumhafte Kugeln und Sterne für den 
Weihnachtsbaum filzen.
Mitzubringen: ca. 1,00 – 3,00 € Material-
kosten (pro Person), Ausstechförmchen für 
Plätzchen

16-010 Do., 15.11.12, 15:30 – 17:45 Uhr
3 UStd., 6,90 € (mit 1 Kind) + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Margarete Zumkley

Kleiner Fuchs, Heller Stern 
und Leichte Feder
für Eltern mit Kindern von 5 – 7 Jahren
An diesem Nachmittag lernen die Kinder 
den indianischen Alltag vor etwa 200 
Jahren kennen. Sie erkunden verschiedene 
Ausstellungsstücke rund um den Bison 
und das Tipi. Abschließend wird zu 
indianischer Musik getanzt oder gespielt. 
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht 
die Möglichkeit, das Museum selbständig 
weiter zu erkunden und sich alles noch 
einmal in Ruhe anzusehen. 
Treffpunkt: Eingang Naturkundemuseum. 
Ein kostenfreier Rücktritt ist nur bis zum 
17.04.12 oder bei Stellung eines Ersatzteil-
nehmers möglich.

16-011 Mi., 25.04.12, 15:30 — 17:00 Uhr
2 UStd., 11,50 € (1 Erwachsener mit 1 Kind) 
inkl. Führung und Eintritt 
(jedes weitere Kind: 3,00 €, 
jeder weitere Erwachsene: 6,00 €)
Münster, LWL-Museum für Naturkunde, 
Sentruper Straße 285 
Ulrike Mayenfels/Beate Jablonka  
(spezielles Anmeldeformular) 
Anmeldeschluss: 17.04.12Als Kind  

ist jeder ein Künstler. 

Die Schwierigkeit  

liegt darin, 

als Erwachsener  

einer zu bleiben.

(Pablo Picasso)

Zeit für mich

Insel-Aktivtage für Frauen

Seite 67

Bitte denken Sie daran, 
bei der Anmeldung die 

Kursnummer anzugeben.

Wenn keine spezielle  

Anmeldeadresse  

angegeben ist,  

erfolgt die Anmeldung  

generell direkt  

in der FBS Steinfurt. 
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Münster-Post von Felix©

Eltern und Kinder von 5 – 8 Jahren 
erkunden Felix Heimatstadt Münster
Felix-Briefe aus Münster? Ja, der weitge-
reiste Kuschelhase ist wieder unterwegs – 
nicht durch ferne Länder, sondern in seiner 
Heimatstadt Münster. Startend an seiner 
Heimatadresse, der Martinistraße, führen 
uns die Briefe des kleinen Weltenbummlers 
durch die Altstadt, wo es Typisches aus 
Münster, aber auch Vieles aus der großen, 
weiten Welt zu entdecken gibt. Dieser ge-
führte Rundgang soll 5-8jährige Kinder (die 
schon einiges über Felix wissen sollten), 
zum Schauen, Nachdenken und Erforschen 
anregen. Am Ende wartet noch eine kleine 
Überraschung aus dem Hause Coppen-
rath. Ein kostenloser Rücktritt ist nur bis zum 
16.05.12 oder bei Stellung eines Ersatzteil-
nehmers möglich.
Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung

16-012 Mi., 23.05.12, 15:30 – 17:00 Uhr
2 UStd., 8,00 € pro Erwachsener, 
7,00 € pro Kind (Preisänderung vorbehalten)
Münster, Martinikirchplatz, Neubrückenstr.
Beate Jablonka/N. N. 
(spezielles Anmeldeformular) 
Anmeldeschluss: 16.05.12

Abenteuer  
im Hochseilgarten
für Erwachsene und  
für Kids ab 6 mit ihren Eltern
Der Kletterwald Ibbenbüren bietet Aben-
teuer und Spaß für Groß und Klein. Hier 
können Sie ausprobieren, welche (unge-
ahnten) Fähigkeiten in Ihnen oder Ihrem 
Kind stecken! In Höhen von 1 Meter bis zu 
14 Metern warten unterschiedlich schwie-
rige Kletterelemente auf Sie, um von Baum 
zu Baum zu gelangen – z.B. Netzbrücken, 
Bohlen, Schaukeln... Dabei ist keine be-
sondere Kondition oder Fähigkeit erforder-
lich, denn es gibt für jedes Alter und jeden 
Anspruch den passenden Parcour. Freuen 
Sie sich auf einen erlebnisreichen Nachmit-
tag! Zu Beginn erhalten wir zunächst eine 
Einweisung und werden mit Klettergurten 

gesichert. Dann geht´s eigenständig auf 
Klettertour, wobei uns das geschulte Per-
sonal bei Bedarf helfend zur Seite steht.  
Wichtig: Die Kinder müssen eine Griffhöhe 
von mindestens 1,40 m haben. Bitte kom-
men Sie in geeigneter Bekleidung (z. B. 
Jeans und feste Schuhe). Verzichten Sie auf 
jeglichen Schmuck und tragen Sie keine Han-
dys, Schlüssel o.ä. in den Hosentaschen. 
Lange Haare sind zu einem Zopf zusammen 
zu binden; evtl. Piercings sind abzukleben. 
Treffpunkt ist am Eingang des Kletterwaldes.  
Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt (außer bei Sturm, Gewitter o.ä.).  
Mitzubringen: bequeme Kleidung (z. B. 
Jeans und feste Schuhe). 

16-013 Fr., 15.06.12, 14:40 – 18:00 Uhr
4 UStd., Erwachsene und  
Kinder ab 14 J. = 17,00 €, Kinder bis 
13 J. = 11,00 € (Preisänderung vorbehalten)
Ibbenbüren, „Kletterwald Ibbenbüren“, 
Am Sportzentrum 
Beate Jablonka / N. N. 
(spezielles Anmeldeformular) 
Anmeldeschluss: 06.06.12

Geocaching –  
Schatzsuche per GPS
für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren
Geocaching ist eine „moderne Schatz-
suche“ in der freien Natur. Dabei gilt es, mit 
Hilfe eines GPS-Gerätes und Koordinaten 
einen sog. „Cache“ (geheimes Versteck) zu 
suchen und den dort versteckten Schatz zu 
finden. Dieses Outdoor-Hobby für Groß und 
Klein begeistert immer mehr Menschen. Der 
Reiz am Geocaching ist vielfältig: Spaß am 
Unterwegssein in der Natur in Verbindung 
mit moderner Technik, Spaß an der Suche, 
Spaß an der Herausforderung, Spaß an der 
gemeinsamen Aktivität, Spaß am Austausch 
mit anderen Geocachern.
Kursinhalte:
– 	Bedienung der GPS-Geräte
– 	Grundregeln des Geocaching
– 	Tipps für die Routenplanung 
– 	Vorbereitung am PC, 
– 	Datenaustausch PC – GPS – PC
– 	gemeinsames Suchen und Finden eines 

„Caches“ in der Natur. 
GPS-Geräte werden in ausreichender An-
zahl zur Verfügung gestellt.
Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung (lange 
Hose, festes Schuhwerk), Trinkwasser. Falls 
vorhanden, können eigene GPS-Geräte mit-
gebracht werden.

16-014 Mi., 11.07.12, 13:15 – 17:00 Uhr
5 UStd., Erwachsene: 9,00 €, Kinder: 6,00 € 
(Geschwisterkind: 4,00 €)
Steinfurt-Borghorst, FBS
Johannes Herfurth 
(spezielles Anmeldeformular)

Rittermahl  
wie im Mittelalter
für Familien mit Kindern ab 4 Jahren
Einmal beim Essen alles das dürfen, was 
man zuhause nicht darf. Besteck und Teller 
kannte man im Mittelalter nicht. Deftige Spei-
sen wurden mit der Hand gegessen und das 
Tischtuch war die Serviette. Wir beginnen 
zunächst mit einem ca. 2-stündigen Stadt-
rundgang durch Tecklenburg, bei dem wir 
in mittelalterliche Stimmung gebracht wer-
den und Orte kennen lernen, die noch nicht 
jeder gesehen hat. Anschließend geht´s 
zum Rittermahl in die Jugendherberge.
Ein kostenfreier Rücktritt ist nur bis zu dem 
u. g. Termin oder bei Stellung von Ersatzteil-
nehmern möglich. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Daher bitte auf wetterfeste Kleidung 
achten.
Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung

16-015 Fr., 28.09.12, 17:00 – 21:00 Uhr
5 UStd., 16,00 € pro Person inkl. Stadtführung 
und Rittermahl 
Tecklenburg, Jugendherberge, 
Am Herrengarten 5 
Ulrich Petersmann 
(spezielles Anmeldeformular) 
Anmeldeschluss: 19.09.12

Erziehung  

ist Vorbild und Liebe,  

weiter nichts.

(Pestalozzi)
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Flughafenführung
für Erwachsene und  
für Kinder ab 7 Jahren mit ihren Eltern
Lernen Sie die faszinierende Flughafenwelt 
von einer ganz anderen Seite kennen! Bei 
dieser Führung erleben Erwachsene und 
Kinder das spannende Geschehen hinter 
den Kulissen eines internationalen Verkehrs-
flughafens. Sie erfahren zunächst alles Wis-
senswerte rund um den Flughafen Münster/
Osnabrück in einem kurzen anschaulichen 
Vortrag. Anschließend führt der FMO-Besu-
cherservice die Gruppe durch die Terminal-
gebäude und die Personenkontrolle sowie 
die Gäste-Bereiche. Danach folgt eine Tour 
über das Vorfeld. Erleben Sie Starts und 
Landungen aus nächster Nähe! Dabei gibt 
es viel zu sehen: Feuerwehr, Tanklager, Ge-
päcksortieranlage. Wo kann man die Faszi-
nation des Fliegens besser kennen lernen?  
Hinweis: Bitte führen Sie einen gültigen 
Personalausweis mit, da behördliche Kon-
trollen auf dem Flughafengelände nicht aus-
geschlossen sind. Bitte führen Sie auf keinen 
Fall folgende Gegenstände mit sich: Flüssig-
keiten jeder Art über 100 ml, Waffen jeder 
Art bzw. deren Attrappen, Messer, Scheren, 
Nagelfeilen oder sonstige spitze Gegen-
stände, Reizgas wie Tränengas oder Pfef-
ferspray, Benzinfeuerzeuge, Werkzeuge.  
Fotografieren und Filmen sind auf dem Flug-
hafengelände grundsätzlich erlaubt. Ausge-
nommen davon sind der Bereich der Perso-
nenkontrolle sowie behördliche Aktivitäten.  
Treffpunkt: Flughafeninformation (Meeting-
Point) im Terminal 1.
Ein kostenloser Rücktritt ist nur bis zum u. g. 
Termin oder bei Stellung von Ersatzteilneh-
mern möglich.
Mitzubringen: Personalausweis

16-016 Mi., 07.11.12, 16:00 – 17:30 Uhr
2 UStd., 7,00 € pro Erwachsener, 
5,00 € pro Kind bis 16 Jahre 
(Preisänderung vorbehalten) 
Greven, Flughafen Münster/Osnabrück, 
Hüttruper Heide 71 – 81 
Beate Jablonka/N. N. 
(spezielles Anmeldeformular) 
Anmeldeschluss: 31.10.12

16-017 Mi., 02.05.12, 16:00 – 17:30 Uhr
2 UStd., 7,00 € pro Erwachsener, 
5,00 € pro Kind bis 16 Jahre 
(Preisänderung vorbehalten) 
Greven, Flughafen Münster/Osnabrück, 
Hüttruper Heide 71 – 81 
Beate Jablonka /N. N. 
Anmeldung: Birgit Tombült, Tel.: 02553 2588
Diese Veranstaltung findet in Kooperation  
mit der KFD Welbergen statt.
Anmeldeschluss: 25.04.12

Erlebnispädagogisches 
Wochenende für Väter  
mit Söhnen ab 8 Jahren
Hier können Väter und Söhne etwas erle-
ben. Ein Wochenende auf dem Camping-
platz des WSV in Rheine mit
– 	Ballspielen, die mal ganz anders sind, 
– 	Großbootwettrennen auf der Ems, 
– 	Ausprobieren von Kajaks und Kanus, 
– 	Spiele nicht nur gegeneinander, sondern 

auch miteinander, 
– 	Mut und Stärke beim Leiterlauf, 
– 	spannende und abwechslungsreiche Un-

terhaltung mit dem Spinnennetz, Gassen-
sprung und anderen Elementen aus der 
Erlebnispädagogik, verbunden mit Lager-
freuerromantik, Geistergeschichten und 
Stockbrotbacken.

Die Übernachtung erfolgt in Zelten, die An-
reise im eigenen PKW.

16-018 Termin wird noch bekannt gegeben
16 UStd., 75,00 € mit 1 Kind 
(35,00 € für jedes weitere Kind)
Rheine, Wassersportverein Rheine, 
Helenenweg/Kettlerufer 98 
Wolfgang Puhe

Babysitter-Kursus
für Jugendliche ab 12 Jahren
In diesem Kursus lernt ihr alles, was zur Be-
treuung eines Kindes gehört: Wickeltech-
niken, Pflege, Beschäftigungsmöglichkeiten 
und Spiele, Verhalten in schwierigen „er-
zieherischen“ Situationen usw. Eure Fragen 
sind natürlich immer willkommen. Nach er-
folgreicher Beendigung des Kurses erhaltet 
ihr ein „Babysitter-Diplom“, und wir helfen 
euch bei der Vermittlung. Für Bastelmaterial 
und Kopien entstehen zusätzliche Kosten.
Mitzubringen: Schreibzeug, Stifte, Kleber, 
Schere, Pausenverpflegung

17-001 Sa., 03.03.12, 10:00 – 13:00 Uhr, 
4 Vormittage, 16 UStd., 32,00 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Heike Övermann
Anmeldeschluss: 27.02.12

Echt easy
Nähen für Kinder ab 8 Jahren
Die Kinder lernen die Nähmaschine kennen 
und bedienen. Sie werden in kleinen Schrit-
ten an das Nähen und alle damit zusam-
menhängenden Arbeiten herangeführt.
Mitzubringen: Bleistift, Maßband, Schere, 
Stecknadeln, alte Jeanshose, Oberhemd 
oder Stoffreste.

17-002 	Di., 	19.01.12, 	 16:00 -– 18:15 Uhr
17-012 	Do., 	23.02.12, 	16:30 – 18:45 Uhr
17-013 	Do., 	15.03.12, 	16:30 – 18:45 Uhr
17-014 	Do., 	30.08.12, 	16:30 – 18:45 Uhr
17-015 	Do., 	20.09.12, 	16:30 – 18:45 Uhr
17-016 	Do., 	08.11.12, 	16:30 – 18:45 Uhr
3 Nachmittage, 9 UStd., 15,00 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Dunja Klostermann

Zeit für mich
Bildungsfreizeit für Frauen

Seite 67

Kopfschmerzen  
und Migräne

Seite 39
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Lirum Larum Löffelstiel ... 
Kochen ist ein Kinderspiel!
Auch kleine Leckermäuler liebe gute Kü-
che. Und noch mehr Spaß macht´s, wenn 
ohne viel Aufwand Gesundes auf dem Tisch 
steht. Hier wird geschnippelt, gerührt und 
gekocht, was der Löffel hergibt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, also heißt es: „Wer 
sich zuerst anmeldet, kocht zuerst!“

17-003 Mi., 29.02.12, 15:00 – 18:00 Uhr
4 UStd., 8,00 € + Lebensmittelumlage
Metelen, Hauptschule, Zum Freistein 33
Elisabeth Höffker 
Anmeldung: Katja Scherzer,  
Tel.: 02556 985877

Kochen für Kids
Essen macht Spaß. Es selbst zuzubereiten 
noch viel mehr. Der Kochkurs für Kids zeigt, 
dass Pommes & Co. auf Dauer langweilig 
sind. An diesem Nachmittag werden Re-
zepte vorgestellt, die Kindern Spaß machen 
und schmecken.

17-004 Mi., 05.09.12, 15:00 – 18:00 Uhr
4 UStd., 8,00 € + Lebensmittelumlage
Metelen, Hauptschule, Zum Freistein 33
Elisabeth Höffker 
Anmeldung: Katja Scherzer,  
Tel.: 02556 985877

Kinder lernen Erste Hilfe
für Kinder von 7 – 10 Jahren
Die Kinder lernen in diesem Kurs, wie sie 
in (einfachen) Unfallsituationen wirksam Er-
ste Hilfe leisten können. Dazu gehören die 
grundsätzliche Beurteilung eines Verletzten, 
die Kontrolle von Atmung und Puls, der 
Umgang mit dem Verletzten, das korrekte 
Absetzen des Notrufes sowie die Grundla-
gen der Wundversorgung. Die Kursgebühr 
wird bei der Anmeldung fällig.
Mitzubringen: Papier, Stift, Buntstifte, 
Schnellhefter, Schere

17-005 	Mo., 	09.07.12, 	14:00 – 17:00 Uhr
	 +	 Di., 	 10.07.12, 	14:00 – 17:00 Uhr
8 UStd., Gebühr wird noch bekannt gegeben 
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch 
Anmeldung: Stadt Steinfurt, Emsdettener Str. 40 
oder über www.steinfurt.de

Lirum Larum Löffelstiel ... 
Kochen ist ein Kinderspiel!
Kochen für Kinder von 6 – 10 Jahren
Auch kleine Leckermäuler liebe gute Kü-
che. Und noch mehr Spaß macht´s, wenn 
ohne viel Aufwand Gesundes auf dem 
Tisch steht. Hier wird geschnippelt, gerührt 
und gekocht, was der Löffel hergibt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, also heißt es: 
„Wer sich zuerst anmeldet, kocht zuerst!“

17-006 	Di., 	 10.07.12, 	09:00 – 12:00 Uhr
17-007 	Di., 	 10.07.12, 	15:00 – 18:00 Uhr
17-008 	Mi., 	11.07.12, 	09:00 – 12:00 Uhr
17-009 	Mi., 	11.07.12, 	15:00 – 18:00 Uhr
4 UStd., 8,00 € + Lebensmittelumlage
Steinfurt-Borghorst, FBS
Elisabeth Höffker

Filzen
für Kinder von 7 – 10 Jahren
Lasst Euch in diesem Kurs verzaubern 
von einer uralten, faszinierenden Technik! 
Handgefertigter Filz ist in den letzten Jahren 
wieder verstärkt in Mode gekommen. Aus 
farbiger Rohwolle und Schmierseife stellen 
wir mit unseren Händen wunderschöne 
Schmuckstücke oder Gebrauchsgegenstän-
de her, z. B. Halsketten, Armbänder, Bälle, 
Beutel, Taschen, Hausschuhe o.ä.
Mitzubringen: 1 Plastikschüssel (Größe  
2 – 3 Liter), 1 Badehandtuch, 1 Handtuch

17-010 	Do., 	12.07.12, 	09:00 – 12:00 	
			   14:00 – 17:00 Uhr,
	 +	 Fr., 	 13.07.12, 	09:00 – 12:00 Uhr
12 UStd., Gebühr wird noch bekannt gegeben 
Steinfurt-Borghorst, FBS
Margarete Zumkley 
Anmeldung: Stadt Steinfurt, Emsdettener Str. 40 
oder über www. steinfurt.de

Echt easy
Nähen für Kinder ab 10 Jahren
Hier haben Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit, sich unter fachlicher Lei-
tung eine pfiffige Tasche aus einer ab-
gelegten Jeans oder einem Jeansrock 
als modisches Accessoire her zu stellen. 
Mitzubringen: Alte Jeanshose oder alter 
Jeansrock, Nähutensilien

17-011 	Mo., 	13.08.12, 	09:30 – 11:45 Uhr
	 +	 Di., 	 14.08.12, 	09:30 – 11:45 Uhr
	 +	 Mi., 	15.08.12, 	09:30 – 11:45 Uhr
9 UStd., 18,00 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Nicole Dieckmann/Dunja Klostermann

Aktion Ferienspaß

Bei Kindern braucht man: 

ein Gläschen voll Weisheit, 

ein Fass voll Klugheit 

und ein Meer von Geduld.

(Franz von Sales)

Wenn Sie sich von  
einer Veranstaltung
abmelden möchten,
muss die Abmeldung  

spätestens 1 Woche vor 
Kursbeginn erfolgen.

Bei verspäteter Abmeldung 
wird die Kursgebühr  
in voller Höhe fällig.
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Natürliches Schminken
Schönheit hat nicht nur etwas mit jugend-
lichem Aussehen und makelloser Haut zu 
tun. Vielmehr ist es wichtig, die eigene In-
dividualität heraus zu streichen und positive, 
persönliche Reize stärker hervorzuheben. 
An diesem Abend erhalten Sie einfache, 
aber raffinierte Tipps, wie Sie ihre individu-
ellen Züge stimmig zum Ausdruck bringen 
können, ohne anschließend übermäßig 
geschminkt auszusehen. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte werden dabei zu Beginn des 
Abends gemeinsam festgelegt.
Mitzubringen: Materialkosten ca. 5,00 €, 
Handspiegel, Stirnband, Abschminksachen, 
vorhandene Schminkutensilien

 
31-001 Mi., 14.03.12, 19:30 – 22:30 Uhr
31-002 Mi., 19.09.12, 19:30 – 22:30 Uhr
4 UStd., 8,40 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Farb-, Stil-  
und Imageberatung
Mit den für Sie richtigen Farben bekommen 
Sie eine frischere und attraktivere Ausstrah-
lung. Nach der neuen Neuner-Typologie 
kann im Kurs für jeden der individuelle Farb-
typus erarbeitet werden. Nicht nur durch die 
Farben, auch durch den richtigen Kleidungsstil 
wird Ihre Persönlichkeit unterstrichen. Dabei 
spielen Schnittführung, Passformen und Muster 
eine große Rolle. Für die adäquate Akzep-
tanz im Beruf und Privatleben ist der passende 
Kleidungsstil sicher ausschlaggebend, um ein 
angemessenes Bild beim Gegenüber hervor-
zurufen. Durch ein überzeugendes Erschei-
nungsbild werden Sie sicherer auftreten.
Mitzubringen: Lieblingskleidung, Lieblings-
schmuck, Lieblingsschuhe

 
31-003 Mo., 30.01.12, 19:30 – 22:30 Uhr
4 UStd., 9,20 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Wellness für die Hände
Gepflegte Hände – Gesunde Hände
Die Hände sind die erste Visitenkarte für 
Mann und Frau. Sie sprechen eine eigene 
Sprache, denn an ihnen spiegelt sich Vieles 
wider über Ihren Alltag, Ihre Persönlichkeit, 
Selbstwertschätzung und Gesundheit. In 
diesem Kurs erhalten Sie praktische und 
nützliche Tipps zur Pflege und Gesunderhal-
tung von Händen und Nägeln. Dabei ha-
ben Sie Gelegenheit, einiges davon auch 
gleich auszuprobieren – ein Hand– und 
Nagelbad, ein Handpeeling und entspre-
chende Masken und Massagen. Erleben 
Sie selbst, wie wohltuend sich eine solche 
Wellness-Behandlung auf ihre Hände und 
Nägel auswirkt!
Mitzubringen: Materialkosten ca. 5,00 €, 
3 Handtücher, Frischhaltefolie, vorhandene 
Maniküre-Utensilien.

31-004 Di., 24.01.12, 19:30 – 22:30 Uhr
4 UStd., 8,40 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Gesundheit
Entspannung
Bewegung

Gesund leben
Gesundheit ist von zentraler Bedeutung 
für den Umgang mit den alltäglichen 
Anforderungen in Beruf, Familie und 
Gesellschaft. Mit unseren Kursen im 
Bereich der Gesundheitsbildung möch-
ten wir Ihnen die Möglichkeit geben, 
aktiv und gezielt etwas für die Erhaltung, 
Förderung oder Wiedererlangung Ihrer 
Gesundheit und Ihres Wohlbefindens zu  
tun. Die Angebote orientieren sich dabei 
an einem präventiven, ganzheitlichen 
Gesundheitsverständnis. Gesundheit 
umfasst danach körperliches, geistiges 
und seelisches Wohlbefinden. 
Ziel unserer Veranstaltungen ist es, 
Ihnen theoretische und praktische 
Grundlagen für eine gesundheitsförder-
liche Gestaltung Ihres Lebens zu vermit-
teln. Dabei möchten wir Sie darin un-
terstützen, auf der Basis Ihrer individu-
ellen Ressourcen den für Sie persönlich 
passenden Weg zu einer gesunden 
Lebensweise zu finden.
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
eine breite Vielfalt an praxisorientier-
ten Vorträgen und Kursen aus den 
Bereichen Medizin, Naturheilkunde, 
Sport, Bewegung, Körpererfahrung und 
Entspannung. Mit diesen Angeboten 
laden wir Sie ein, 
•	sich über aktuelle Gesundheitsfragen, 

medizinische Themen und alternative 
Heilmethoden zu informieren, 

•	Ihre körperliche Fitness und Beweg
lichkeit zu erhalten und zu fördern, 

•	für Ihre Entspannung zu sorgen und 
Stress abzubauen,

•	Ihr körperlich-seelisches Gleichge
wicht zu stabilisieren und ein ge-
sundes Gleichgewicht zwischen 
Spannung und Entspannung zu fin-
den.

Suchen Sie sich auf den folgenden 
Seiten das für Sie „richtige“ Angebot 
aus!

Kurse für Kinder und 
Eltern/Großeltern im 
Bereich Gesundheit

• Babyschwimmen� Seite 16

• Babys in Bewegung� Seite 16 

• Turn- und Kletterstrolche� Seite 30

• Stippvisite im Marienhospital�Seite 31

• Abenteuer im Hochseilgarten� Seite 33,72

• Entspannung  

für Eltern mit Kindern� Seite 30

• Familien kochen� Seite 51

• Familienausflug zu Pferd� Seite 30

Sie erreichen uns auch  

per E-Mail oder Internet: 

fbs-steinfurt@fbs-steinfurt.de 

http:\\www.fbs-steinfurt.de
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MARIENHOSPITAL STEINFURT

Mauritiusstraße 5
48565 Steinfurt

Telefon: +49 2552 / 79-0
info@marienhospital-steinfurt.de
www.marienhospital-steinfurt.de

Eine Einrichtung der:

Allgemeine Innere Medizin

Visceralchirurgie, Koloproktologie

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
(Belegabteilung)

Anästhesiologie, Schmerztherapie

Frauenheilkunde

Psychosomatik und Psychotherapie

Gefäßchirurgie, Phlebologie

Unfall-, Hand- und 
Orthopädische Chirurgie

Gastroenterologie

Radiologie

Dr. med. Ulrich Tegtbauer

Dr. med. Joachim Everding

Dr. med. Klaus Waltermann

Dr. med. Hartmut Thiel

Dr. med. Thomas Wentzler

Prof. Dr. med. Rudolf Mennigen

Dr. med. Armin Rütten

Jeroen B. Laffrée

Dr. med. Matthias Heyng

Dr. med. Ulrich Ruta

02552 / 79-1225

02552 / 79-1404

02552 / 79-1225

02552 / 79-1408

02552 / 79-1402

02552 / 79-1255

02554 / 18-0

02552 / 79-1227

02552 / 62346

02552 / 79-1329

Geburtshilfe
Dr. med. Armin Rütten

02552 / 79-1255

Angiologie 
Dr. med. Petra Vieth

Diabetologie
Dr. med. Bernd-Walter Bautsch

02552 / 79-1225

02552 / 79-1225

Physikalische Therapie
moderne Behandlungskonzepte
für Gesundheit und Fitness.

02552 / 79-1365

Ermgard von Solms - Haus
Wohngruppen für Menschen 
mit Demenz

02552 / 79-4142

Mobiler Menüservice
Gerne informieren wir Sie über
unser Angebot.

02572 / 877 37 12

Ambulante Pflege
am Marienhospital Steinfurt:
Immer für Sie da!

02552 / 79-1210

Akademisches Lehrkrankenhaus der
Westfälischen Wilhelms- Universität Münster

klinische Schwerpunkte
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Wellness für die Haut ab 40
Ab 40 Jahren lässt die Elastizität der Haut 
merklich nach. Die Haut wird trockener, 
dünner und empfindlicher. Auch die ersten 
Lippenfältchen sowie Altersflecken an den 
Händen und im Gesicht können sich be-
merkbar machen. Was kann man tun, um 
die Alterung der Haut in Grenzen zu hal-
ten? In diesem Kurs erhalten Sie zahlreiche 
praktische Tipps, wie Sie die Haut optimal 
pflegen und Reizungen der Haut vorbeugen 
können. Dabei werden wir einige Dinge 
wie z. B. eine Maske und eine Gesichts-
massage gemeinsam ausprobieren.
Mitzubringen: Materialkosten ca. 6,00 €, 
2 Handtücher, 2 Waschlappen, Kosmetiktü-
cher, 1 Waschschüssel

 
31-005 Di., 13.11.12, 19:30 – 22:30 Uhr
4 UStd., 8,40 € + Materialkosten
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Selbsthilfegruppe 
Multiple Sklerose
Diese Gruppe bietet einen Ort für Erfah-
rungsaustausch, Kontakt und gegensei-
tige Unterstützung. Dabei sollen Spaß 
und Lebensfreude nicht zu kurz kommen. 
Die konkreten Inhalte der monatlichen 
Treffen werden gemeinsam festgelegt. 
Die Gruppe trifft sich jeweils am 3. Mon-
tag eines jeden Monats. Interessierte Be-
troffene sind herzlich willkommen.

 
31-006 Mo., 16.01.12, 15:00 – 17:15 Uhr
11 Nachmittage, 33 UStd., gebührenfrei
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Kolkmann

COPD-Selbsthilfegruppe 
Steinfurt-Borghorst
Diese Gruppe bietet die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch und Kontakt mit an-
deren Betroffenen sowie zur gegensei-
tigen Unterstützung. Die konkreten Inhalte 
der monatlichen Treffen werden gemein-
sam geplant. Die Gruppe trifft sich jeweils 
am letzten Donnerstag eines jeden Mo-
nats. Interessierte Betroffene sind jederzeit 
herzlich willkommen. Für Vorabinformati-
onen steht Herr Dietmar Oberhaus, Tel.: 
02597 5968 zur Verfügung.

 
31-007 Do., 26.01.12, 15:00 – 17:15 Uhr
10 Nachmittage. 30 UStd., gebührenfrei
Steinfurt-Borghorst, FBS
Dietmar Oberhaus

Selbsthilfegruppe Angst, 
Depression und Burnout
Angst ist ein Gefühl, das jeder kennt. Sie 
hilft, in gefährlichen Situationen schnell zu 
handeln. Es gibt jedoch auch Ängste, die 
die Lebensqualität einschränken. Men-
schen, die unter Ängsten leiden, haben 
häufig Probleme, den ganz normalen All-
tag zu bewältigen. Neben einer therapeu-
tischen Behandlung kann es für Betroffene 
hilfreich sein, sich einer Selbsthhilfegruppe 
anzuschließen. Hier kommen Menschen zu-
sammen, die ohne Scheu über ihre Ängste 
sprechen können, weil es den Anderen ähn-
lich geht und es einfach gut tut, mit seiner 
Erkrankung nicht allein zu sein. Ziele dieser 
Gruppe sind neben dem Erfahrungsaus-
tausch auch gemeinsame Freizeitaktivitäten. 
Interessierte Betroffene sind herzlich willkom-
men. Für Vorabinformationen und Anmel-
dungen steht das „Netzwerk Selbsthilfe und 
Ehrenamt“ unter Tel.-Nr.: 02572 9601684 
zur Verfügung steht. Die Gruppe tritt sich 
montags im 14-tägigem Rhythmus.

 
31-008 Mo., 09.01.12, 19:00 – 21:15 Uhr
21 Abende, 63 UStd., gebührenfrei
Steinfurt-Borghorst, FBS
Rainer Rengers

Selbsthilfegruppe  
für Frauen nach Krebs
Diese Gruppe bietet die Möglichkeit zum 
Kontakt, Erfahrungsaustausch und zur ge-
genseitigen Unterstützung. Die genauen 
Inhalte der monatlichen Treffen werden 
in der Gruppe gemeinsam geplant. Die 
Gruppe trifft sich jeweils am 2. Mittwoch 
eines jeden Monats. Interessierte Frauen 
sind jederzeit herzlich willkommen.

 
31-009 Mi., 11.01.12, 19:00 – 21:15 Uhr
10 Abende, 30 UStd., gebührenfrei
Steinfurt-Borghorst, FBS
Gisela Cordier

Gesund und fit mit Kneipp
Über Gesundheit macht man sich meist erst 
dann Gedanken, wenn man krank wird – 
und dann ist es oft zu spät. Es ist wissen-
schaftlich erwiesen, dass wir es selbst in der 
Hand haben, ob wir bei guter Gesundheit 
ein hohes Alter erreichen oder nicht. Die 
von Pfarrer Sebastian Kneipp entwickelten 
Lebens– und Gesundheitsregeln sind eine 
hervorragende, seit über 100 Jahren aner-
kannte Möglichkeit, selbst etwas für seine 
Gesundheit zu tun.
In diesem Vortrag wird in Theorie und Praxis 
gezeigt, wie Kneippanwendungen auf den 
Körper wirken und wie man diese in das 
tägliche Leben einbauen kann. Das Faszi-
nierende daran ist: Kneipp-Regeln sind so 
einfach, dass sie von jedermann jederzeit 
ohne großen Aufwand angewendet werden 
können. Erleben Sie, wie einfach das geht 
und wie viel Spaß es macht!

 
31-010 Do., 02.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Wiemann

Tagesprogramm

Heute will ich
aus dem Rahmen fallen

und weich landen,
dann zu der Musik

in meinem Kopf
schön aus der Reihe tanzen,

mich zum Ausruhen
zwischen die Stühle setzen,

danach ein bißchen
gegen den Strom schwimmen,

unter allem Geschwätz wegtauchen
und am Ufer der Phantasie

so lange den Sonnenschein genie-
ßen,

bis dem Ernst des Lebens
das Lachen vergangen ist.

(Hans Kruppa)
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Fastenwoche für Gesunde
Gönnen Sie Ihrem Körper eine „Auszeit“. Durch 
den freiwilligen Verzicht auf feste Nahrung 
regen Sie Ihren Körper zur „Reinigung“ und 
„Selbstheilung“ an. Entspannungs– und Körpe-
rübungen sowie Meditationen unterstützen den 
Fastenprozess und geben Gelegenheit zum 
„Innehalten“ und „Neuorientieren“. Tipps zur 
vitalstoffreichen, gesunden Ernährung runden 
das Kursangebot ab. Fasten kann grundsätz-
lich jeder Gesunde. Es ist jedoch ratsam, vor 
Beginn des Fastens den Hausarzt zwecks Ab-
klärung der Unbedenklichkeit aufzusuchen.
Zur Vorbereitung wird das Buch von Dr. med. 
H. Lützner „Wie neugeboren durch Fasten“ 
(Gräfe Unzer Verlag) empfohlen.
Während der Fastenwoche trifft sich die Grup-
pe täglich (außer sonntags). Die genaue Uhr-
zeit für die abendlichen Treffen wird am Infoa-
bend noch besprochen.
Wichtig: Der Besuch des Infoabends ist ver-
pflichtend für die Teilnahme der Fastenwoche. 
Anmeldeschluss für die Fastenwoche ist am 
17.02.12.
Mitzubringen: Schreibutensilien

Informationsabend
31-011 Di., 07.02.12, 20:00 – 22:15 Uhr
3 UStd., 8,00 €

Fastenwoche
31-012 �Sa., 25.02.12, 18:00 – 19:30 Uhr

+ Mo., 27.02.12, 18:15 – 19:45 Uhr 
+ Di., 28.02.12, 19:30 – 21:00 Uhr 
+ Mi., 29:02.12, 19:30 – 21:00 Uhr 
+ Do., 01.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr 
+ Fr., 02.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr

6 Abende, 12 UStd., 33,60 €
Ochtrup-Langenhorst, Johannes-Haus, 
Metelener Straße 14 a
Gertrud Middendorf
Anmeldung: Sandra Maas, Tel.: 02553 724948  
oder sandramaas@freenet.de
Anmeldeschluss: 17.02.12

Kopfschmerz und Migräne
Naturheilkundliche 
Behandlungsmöglichkeiten
Viele Menschen leider unter Kopfschmerzen 
oder Migräne. Nicht nur Erwachsene sind be-
troffen, sondern auch viele Kinder und Jugendli-
che. Wie entstehen eigentlich Kopfschmerzen 
und Migräne? Was sind mögliche Ursachen? 
Welche naturheilkundlichen Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? Was kann man selbst zur 
Vorbeugung bzw. Linderung tun?
Mitzubringen: Schreibutensilien

 
31-013 Mi., 08.02.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Hüntemann

Schlangengift-Therapie
Heilmittel bei vielen Krankheiten
In der Medizin und Naturheilkunde werden 
Schlangengifte schon seit längerem als Heil-
mittel zur Behandlung von verschiedenen 
Krankheiten eingesetzt. Mit der Schlangen-
gift-Therapie werden erstaunliche Behand-
lungserfolge erzielt, z.B. bei Bluthochdruck, 
Herz-Kreislauferkrankungen, rheumatischen 
Erkrankungen, chronischen Schmerzen, Mi-
gräne, Autoimmunerkrankungen, Asthma, 
Neurodermitis sowie Heuschnupfen und an-
deren Allergien. Auch in der Krebstherapie 
wird inzwischen mit dieser Behandlungsme-
thode experimentiert. 
An diesem Abend stellt eine Heilpraktike-
rin die Schlangengift-Therapie näher vor. 
Dabei stehen die Wirkungsweise und die 
Einsatzmöglichkeiten sowie der praktische 
Behandlungsablauf im Vordergrund.

 
31-014 Fr., 27.02.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Margret Peppenhorst

Haltungsprobleme bei 
Kindern von 6 – 18 Jahren 
– Was tun?
„Jetzt steh´ doch endlich mal gerade!“
Steht Ihr Kind häufig krumm? Sitzt es oft mit 
gebeugtem Rücken? Oder läuft es stark x-
beinig? Solche Haltungsprobleme sollte 
man nicht auf die leichte Schulter nehmen. 
Denn eine schlechte Körperhaltung und eine 
zu geringe bzw. zu starke Körperspannung 
wirken sich nicht nur auf die motorische 
Entwicklung negativ aus, sondern können 
z.B. auch zu Konzentrationsproblemen, 
Lernschwierigkeiten oder Kopfschmerzen 
führen.
In diesem Kurs lernen Sie viele praktische 
Übungen aus der Krankengymnastik ken-
nen, die helfen können, Haltungsprobleme 
zu mindern bzw. abzubauen. Vorgestellt 
werden z.B. Übungen aus der „Rückenschu-
le“, Übungen zur Regulierung der Körper-
spannung sowie Übungen zur Koordination 
und zur Entspannung. Außerdem werden 
unterstützende Hilfsmittel gezeigt sowie 
Tipps zur Vorbeugung gegeben.

 
31-015 Mo., 19.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Steinkühler

Kinder und Gesundheit
Praktische Säuglingspflege

Seite 16

Homöopathie  

bei Kindern

Seite 17

Erste Hilfe bei Kindern
Seite 17

Wiederbelebungsmaßnahmen 
bei Säuglingen und Kleinkindern

Seite 17

Stippvisite im Marienhospital
Seite 31

Kleines 1 x 1 der Babykost
Seite 16

Leckere Kinderkost  
nach dem Brei

Seite 16

Kinderunfälle
Seite 41

Bärenstarke Kinderkost
Seite 16

Schlafprobleme bei Babys  
und Kindern bis 2 Jahre

Seite 17

Haltungsprobleme bei Kindern
Seite 17, 39
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Schlafstörungen: Was tun?
Keinen Schlaf finden können, während 
der Nacht immer wieder aufwachen und 
nicht wieder einschlafen können, häufige 
Alpträume, Nachtschreck, Schlafwandeln 
usw. sind Schlafstörungen, die sowohl Er-
wachsene als auch schon Kinder plagen 
können. Am nächsten Morgen steht man 
gerädert, müde und unausgeruht auf. Wenn 
man dies nicht nur gelegentlich, sondern 
mehrfach im Monat oder gar täglich über 
einen längeren Zeitraum erlebt, können 
Konzentrationsschwäche, Leistungsminde-
rung in Schule und Beruf, Misslaunigkeit 
oder schnelle Übermüdung die Folge sein. 
Was kann man tun, um einen besseren und 
erholsamen Schlaf zu finden?

 
31-016 Di., 20.03.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

Medizinische Heilhypnose
Mehr als die typische Show-Hypnose
Die medizinische Heilhypnose grenzt sich 
deutlich von der sog. Show-Hypnose ab, die 
man aus dem Fernsehen kennt. Seriös ange-
wendet, kann sie eine wertvolle Therapie und 
Unterstützung bei der Behandlung vieler Be-
schwerden und Krankheiten sein. So wird die 
Hypnose z.B. erfolgreich bei der Raucherent-
wöhnung oder in der Schmerztherapie einge-
setzt. An diesem Abend stellt eine erfahrene 
Heilpraktikerin (Psychotherapie) die Grund-
lagen und Anwendungsgebiete der medizi-
nischen Heilhypnose sowie den Behandlungs-
ablauf anhand von praktischen Beispielen vor.

 
31-017 Mo., 26.03.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Andrea Böcker

Wenn Eltern  
an Krebs erkranken:  
Was hilft den Kindern?
Eine Krebserkrankung erschüttert nicht nur 
das Leben des Erkrankten, sondern auch das 
der Angehörigen. Angehörige Kinder reagie-
ren auf die Erkrankung eines Elternteils oft mit 
großen Ängsten und Verunsicherungen. Die-
ser Vortrag will Erwachsenen Wege  aufzei-
gen, wie sie Kindern sowohl im Kindesalter 
als auch im Jugendalter in einer solchen Situ-
ation helfen können. Wie reagieren Kinder 
in den unterschiedlichen Altersstufen, und 
wie kann man sie angemessen unterstützen? 
Wann und wie soll man mit ihnen sprechen? 
Wie viel Wahrheit können sie verkraften? 
Wie kann man ihnen möglichst viel Sicher-
heit in der großen Verunsicherung geben?

 
31-018 Mi., 25.04.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Christina Strotmann

An Krebs erkrankt:  
Welche Sozialleistungen 
stehen mir zu?

Wer an Krebs 
erkrankt ist, hat 
Anspruch auf 

viele Sozialleistungen, die dazu dienen sol-
len, die Lebensbedingungen zu erleichtern. 
Aber welcher Laie weiß schon, welche sozi-
alrechtlichen Hilfen ihm zustehen und wie er 
seine Ansprüche geltend machen kann? In 
dieser Veranstaltung soll Krebskranken so-
wie Angehörigen ein Überblick über die 
vielfältigen Sozialleistungen und Anspruchs-
voraussetzungen gegeben werden. Beson-
ders unübersichtlich sind die finanziellen 
Hilfen und Zuzahlungen z. B. für Arzneimit-
tel, Heil– und Hilfsmittel, Fahrtkosten, Perü-
cken und vieles mehr. Welche Zuzahlungen 
muss ich leisten? Wo liegen die Belastungs-
grenzen? Welche Pflegeleistungen stehen 
mir zu? Welche Möglichkeiten der Rehabili-
tation gibt es? Habe ich das Recht, eine 
zweite ärztliche Meinung einzuholen? Wie 
sieht es mit meinen Rentenansprüchen bzw. 
der Erwerbsminderungsrente aus? Wo kann 
ich mich beraten lassen?
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Barmer GEK Steinfurt statt.

 
31-019 Do., 10.05.12, 18:00 – 20:15 Uhr
3 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hans Lindhof

Krebs und Spiritualität – 
Kann Glaube heilen?
Viele Menschen sind davon überzeugt, 
dass Glaube und Spiritualität einen Einfluss 
auf die Gesundheit haben, d.h. auf Ge-
sundbleiben und Gesundwerden. Im Neu-
en Testament sagt Jesus z.B. „Dein Glaube 
hat dir geholfen“ zu Menschen, die krank 
waren und Heilung erfahren haben. Wie 
ist es da mit einem einfachen Ursache-
Wirkungszusammenhang zwischen Glaube 
und Spiritualität auf der einen Seite und Le-
bensdauer und Lebensqualität auf der ande-
ren Seite? Amerikanische Studien belegen, 
dass Heilungsverläufe durch Spiritualität und 
religiöse Praxis positiv unterstützt werden 
können. Bei aller Skepsis gegenüber „Wun-
der“– und „Geist“-Heilungen sollen in die-
sem Vortrag mit anschließender Diskussion 
die möglichen Ressourcen von Glaube und 
Spiritualität für die Bewältigung schwerer 
Krankheiten ausgelotet werden.

 
31-020 Mo., 17.09.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Thomas Groll  
(Dipl.-Theologe, Krankenhausseelsorger)

Rückenbeschwerden mit 
der Dorn-Breuß-Therapie 
behandeln
Die Dorn-Breuß-Therapie bringt Erfolge bei 
fast allen akuten und chronischen Rücken-
beschwerden sowie Gelenkerkrankungen. 
Schmerzhafte Ischialgien, Bandscheiben-
probleme, Wirbelblockaden und sogar 
Skoliosen lassen sich wirkungsvoll mit dieser 
Methode behandeln. Auch viele Erkran-
kungen, die zunächst nicht mit der Wirbel-
säule in Zusammenhang gebracht werden, 
können durch das Richten der Wirbel ge-
bessert werden. Die Grundlagen und die 
Anwendung der Dorn-Therapie werden an 
diesem Abend praxisnah vorgestellt.
Mitzubringen: Schreibutensilien

 
31-021 Mi., 12.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Sabine Hüntemann

Sei gut zu dir

Von Zeit zu Zeit innehalten 
und die Last absetzen, 
schwerelos werden,  

sich selber leicht nehmen, 
dass die Seele fliegen kann, 
aufsteigen aus dem Nebel 

der Gewohnheiten, 
sich erheben über die Wolken 

des Alltags, 
einen Ort der Stille 

und Klarheit finden... 

(Jochen Mariss)

Zeit für mich
- Bildungsfreizeit für Frauen -

Seite 67

Es ist unglaublich,
wie viel Kraft 

die Seele dem Körper  
zu verleihen mag.

(Wilhelm von Humboldt)
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Anmeldungen bei:

Mauritiusstr. 5, 48565 Steinfurt
Telefon (02552) 79-0 
Fax (02552) 79-1222

Volkshochschule Steinfurt
An der Hohen Schule 14, 48565 Steinfurt
Telefon (02551) 148-20 
Fax (02551) 148-38

Familienbildungsstätte Steinfurt
Schulstr. 3, 48565 Steinfurt
Telefon (02552) 9355-0 
Fax (02552) 9355-20

Abendvisite – eine Vortragsreihe mit Themen zu Gesundheit und Medizin
Eine Kooperation von Familienbildungsstätte, Marienhospital und VHS Steinfurt.

im Marienhospital Steinfurt
Mauritusstr. 5, 48565 Steinfurt
immer am 4. Dienstag im Monat
Beginn: 19.30 Uhr
Alle Veranstaltungen sind gebührenfrei.

24.01.2012 (31-027)
Volkskrankheit Venenleiden:  
Diagnostik und Behandlung von Krampfadern
Referent: Chefarzt Dr. med. Thomas Wentzler (Gefäßchirurgie)

28.02.2012 (31-028)
Psychosomatisch-psychotherapeutische Diagnostik  
und Therapie von chronischen Schmerzerkrankungen
Referent: Leitender Arzt Dr. med. Thomas Bade (Psychosomatik und Psychotherapie)

27.03.2012 (31-029)
Bauchspeicheldrüsenerkrankungen
Referent: Chefarzt Dr. med. Klaus Waltermann (Gastroenterologie)

24.04.2012 (31-030)
Die Dosis macht das Gift – Ernährungsmedizin:
viel versprechende Wege, moderne Therapieansätze, 
eigenes Ernährungskonzept
Referent: Leitender Arzt Dr. med. Bernd-Walter Bautsch (Diabetologie)

22.05.2012 (31-031)
Beckenbodenrekonstruktion –  
Behandlung von Senkung und Harninkontinenz der Frau
Referent: Oberarzt Detlef Wiesnewski (Gynäkologie und Geburtshilfe)

26.06.2012 (31-032)
Akute Verwirrtheit im Alter (Delir)
Referent: Leitender Arzt Christoph J. Konermann (Geriatrische Frührehabilitation)

28.08.2012 (31-033)
Krebs und Sexualität
Referenten: Chefarzt Dr. med. Dipl. Psych. Christoph Katz
(Gynäkologie und Geburtshilfe am Maria-Josef-Hospital, Greven)

25.09.2012 (31-034)
Rechtzeitige Diagnose und  
Therapie von Schilddrüsenerkrankungen
Referent: Chefarzt Prof. Dr. med. Rudolf Mennigen (Visceralchirurgie)

23.10.2012 (31-035)
Das offene Bein
Referenten: Chefärztin Dr. med. Petra Vieth (Angiologie)
Chefarzt Dr. med. Thomas Wentzler (Gefäßchirurgie)

22.11.2012 (31-036)
Kinderunfälle: Besonderheiten der  
Versorgung von Unfallverletzungen im Kindesalter
Referent: Chefarzt Dr. med. Hartmut Thiel
(Unfall-, Hand- und Orthopädische Chirurgie)
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Rückenfit in 5 Minuten
Die 10 besten Übungen für zwischendurch
In nur 5 bis 10 Minuten täglich können Sie 
viel tun, um Ihren Rücken fit und gesund zu 
erhalten. Nutzen Sie daher kurze Pausen 
in Alltag und Beruf für kleine Bewegungsü-
bungen! An diesem Abend lernen Sie geeig-
nete Übungen kennen, die sich schnell und 
überall umsetzen lassen – am Arbeitsplatz, 
zu Hause oder in der Freizeit. Suchen Sie 
sich einfach die passenden Übungen aus!
Hinweis: Zu diesem Kurs können Sie in nor-
maler Straßenkleidung kommen.

 
31-022 Mo., 05.11.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Steinkühler
 
31-023 Di., 13.03.12, 20:00 – 21:30 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Ochtrup, Clemens-August-Heim, Ostwall 1
Tanja Wesseling
Anmeldung:  
Maria Feldmann, Tel.: 02553 5267

Verspannungen im Nacken 
– Was tun?
Tipps bei Nackenbeschwerden
Haben Sie häufiger Nackenbeschwerden? 
Dann lernen Sie in diesem Kurs kennen, wie 
Sie Verspannungen und Fehlhaltungen im 
Nacken abbauen können bzw. gar nicht 
erst entstehen lassen. Vorgestellt werden 
Übungen zur Entspannung, Dehnung, Mo-
bilisation und Kräftigung der Nacken– und 
Schultermuskeln. Alle Übungen lassen sich 
schnell und einfach im Alltag umsetzen.
Hinweis: Zu diesem Kurs können Sie in nor-
maler Straßenkleidung kommen.

 
31-024 Mo., 24.09.12, 19:30 – 21:00 Uhr
2 UStd., 5,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Barbara Steinkühler

Shiatsu: Entspannung  
für Nacken und Schultern
Shiatsu ist eine japanische Berührungskunst, 
die leicht zu erlernen ist und entspannend 
und schmerzlindernd wirkt. Dem Schulter– 
und Nackenbereich kann man in der Sitz-
position besonders gut Shiatsu geben. An 
diesem Abend erlernen Sie einige einfache 
Techniken, die für den jeweiligen Massage-
partner wohltuend sind.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Decke, 
dicke Socken

 
32-001 Mi., 25.01.12, 19:30 – 21:45 Uhr
32-002 Mi., 05.09.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,60 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Schäfer

Qigong 
Qi Gong „Hunyuan“ ist eine traditionelle 
chinesische Methode, die aus langsam flie-
ßenden Bewegungsübungen und Übungen in 
Ruhe besteht. Die Übungen wirken harmonisie-
rend auf Körper, Geist und Seele. Sie haben 
zum Ziel, die Lebensenergie (Qi) zu stärken, 
die Selbstheilungskräfte und das Immunsystem 
zu aktivieren sowie die innere Ruhe und das 
allgemeine Wohlbefinden zu fördern. Gleich-
zeitig wird ein sanftes Gelenktraining, eine 
Dehnung der Muskulatur und eine bessere 
Körperhaltung und -wahrnehmung erreicht. 
Alle Übungen sind leicht erlernbar und eignen 
sich für Jung und Alt, Anfänger und Geübte.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Stopperso-
cken, Decke, Trinkwasser

 
32-003 Mi., 25.01.12, 19:45 – 21:15 Uhr
32-004 Mi., 12.09.12, 19:45 – 21:15 Uhr
6 Abende, 12 UStd., 36,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Andrea Böcker

Gesundheit aus der Natur
Kräuter und Gewürze  
schützen vor Krankheiten
Wussten Sie, dass Rosmarin den Blutdruck 
steigert, Basilikum die Nerven beruhigt, Pe-
tersilie entwässert, Koriander magenstärkend 
wirkt und Thymian bei Erkältungen hilft? Die 
gesundheitsförderliche Wirkung von Kräutern 
und Gewürzen ist seit Jahrhunderten bekannt 
und durch wissenschaftliche Untersuchungen 
belegt. Ausschlaggebend dafür sind unter 
anderem die sogenannten sekundären Pflan-
zenstoffe, die als Antioxidantien wirken und 
die Körperzellen vor dem Angriff freier Ra-
dikale schützen. Einige sekundäre Pflanzen-
stoffe schützen vor Krebs und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, andere senken den Cholester-
inspiegel oder den Blutzuckerspiegel, wieder 
andere bekämpfen Bakterien und beeinflus-
sen die Immunabwehr positiv.
An diesem Abend wird vorgestellt, wie Sie 
Kräuter und Gewürze gezielt für Ihre Gesund-
heit und Ihr Wohlbefinden einsetzen können.
Mitzubringen: Schreibutensilien

 
31-025 Di., 30.10.12, 19:30 – 22:30 Uhr
4 UStd., 8,00 €
Steinfurt-Borghorst, FBS
Hildegard Jorch

31-037 Di., 19.06.12, 19:30 – 21:45 Uhr
3 UStd., 6,00 €
Nordwalde, Pfarrheim St. Dionysius, 
Kirchstraße 4
Hildegard Jorch

Das Geheimnis des Lebens  
ist die Balance.

(Inayat Khan)



Œ
�	�

��•
���

���
��ƒ

�
�
�
�

‘��
��	

���
���


��
���

�ˆ•
���




���������������
��

‹����•�����
�•������
������� ��� 	�����  ����Š�����¬�ƒ�� �������‰����
�����������˜�����������‡����������������•
������������� ����������Œ�����������Ž��•
������������������������������‘����™�����
�‹������ ���� ˜������� �������� •�	�� ����
���� 	��������� °�� – ��Œ� Š���‚������Œ�
¾ ��Œ�‰����ˆ�����ž��������������� �������•
���������������� Š���� ˜������� ����� �������
����������������������������������Š����������
�����•���
������������†���§�����‚������������––��•
���­����„��­���•���­•�����

�
œ“�””ª�� �Œ�¥…�¤•�•¥Œ�¤¦¨�£�ˆ�••¨•£�­��
…�€ ��������Œ�•¥�­����Œ��…Œ¤¤�€
�
�
����
�•�������
š�
	�
Š������	‹����
�
œ“�””¨�� �Œ�¤…�¤¦�•¥Œ�¤¦¨�£�ˆ�••¨•£�­��
œ“�””›�� �Œ�¥£�•¤�•¥Œ�¤¦¨�£�ˆ�••¨•£�­��
��€ ��������Œ�…�­����Œ�•¢Œ¤¤�€
�
�
����
�•�������
š�
	�
Š������	‹����

��
�•�������
�

�‚���
��
���
���
–��‚�����ž��������������������������
‹���������Œ�
����� •�� ����������� ���� •��� ‘���� •�� � ������
•��������������������Š��•����‡ ��Š����������� •
›����‹�����Œ�������������•����������������
������������†�„��­���­�������‚����������­��
���­������§�����‚�������

�
œ“�””©�
��Œ�¥¤�¤…�•¥Œ�•¢¨¤¤�ˆ�•¦¨�¤�­��
œ“�””¬�
��Œ�¤£�•¥�•¥Œ�•¢¨¤¤�ˆ�•¦¨�¤�­��
¥�­����Œ�…Œ¤¤�€
�
�
����
�•�������
š�
	�
	�����ª��� ���

������
�
�³���
�����������������������
���
���•��


���
‰���������¾ ��� ���� ���� •��Œ�‰‹����Œ�–�����
���� ������ ��� ��������� •�� ��������� œ���� ����
��Œ� ���� ‡������� ‰������ •�� �������Œ� €������•
�������•���‹�������������������������������
�����Š��������������������–������������•��
���•������Œ� ��� � � ���� Ž������ ����������
���Š������ ���� 	����� ������� •�� ��������� ����
���������•�������
��� ����� ����� ���� ••��•��� �����������������
¾ ��•Š����� ˆ� ��� ‰��������•¾ ��� ®��›���
�����•���������ƒ��ƒ������•�����������������
´
������ ���� ¾ ��’� ��•��������� ��� ���� �����
�¯���������¾ ��� ��Œ� ���� ����� ������ ����

•������� ‡ �� �¯�����Œ� ������������ ����
Ÿ
�����•¡
������� �� ���•��������� 
��� Ž�����
‡ �� 	�•������� ����Œ� ‰‹�������������Œ�
Š������������� ���� Ÿ
�����•¡
������� ����
•����������
������������������Œ�����	�•��•
���������‡���������Œ�����‰ �•������� �������•
����� ���‹������ ���� ���� ‰‹������•���������
���������� ����� �¯�������¾ ��������� ��������
���� �����������Œ� ˜����������Œ� ���������•
�������������Ÿ
�����•¡
������� ���
‰��������•¾ ��������‚��
��������†�����Š������
��������� ���� ��� ������ ������ ��� �������

�����������ˆ���›�������“��������Œ����������
��������������������•��������
������������†��¨������­•�������„��­��� ��•
�­�����­����•���­•�����

�
œ“�”•”�
��Œ�¥£�¤•�•¥Œ�•¢¨�¤�ˆ�¥¤¨¤¤�­��
œ“�”••�
��Œ�¥£�¤•�•¥Œ�¥¤¨¤¤�ˆ�¥•¨�¤�­��
¢�Š�����Œ�•…�­����Œ���Œ¢¤�€
�
�
����
�•�������
š�
Š� ���•‰ �����•‰�����������Œ�	������•����
����������• ��
�
œ“�”•“�
��Œ�¥£�¤��•¥Œ�•¢¨�¤�ˆ�¥¤¨¤¤�­��
œ“�”•œ�
��Œ�¥£�¤��•¥Œ�¥¤¨¤¤�ˆ�¥•¨�¤�­��
œ“�”•ž�
��Œ�¤£�¤¦�•¥Œ�•¢¨�¤�ˆ�¥¤¨¤¤�­��
œ“�”•ª�
��Œ�¤£�¤¦�•¥Œ�¥¤¨¤¤�ˆ�¥•¨�¤�­��
•¤�Š�����Œ�¥¤�­����Œ�£…Œ¤¤�€
�
�
����
�•�������
š�
Š� ���•‰ �����•‰�����������Œ�	������•����
����������• ��

•�
���³���
������������������
Ž����•¾ ��� ���� ����� •����� ���� ���•����•
������� –������������������� œ���� ���� ��Œ�
���� �‹��������•���������� • ����™����� •��
�‹������ ���� ���������������� 	����•������
�••�� –������������‹������� ‡ �•��������
�••�� ������ ��•�������� ƒ������ ���� ‰�����
���� ���� �������������� ˜������� �����Œ�
���� ‰‹����•Œ� Š���•Œ� ‰ �•������� ��ˆ� ����

������� ��‚������� ����� � �������� •���
���� €����������� ��� ���������� –�����������
���� ˜������� ������� ���� �¯�������������
�����������Œ� ���� Š����� ‡ ����������
€������������� ���� ���� €������������ ‡ ��
‰‹����•����������Œ� 	�•����������Œ� ‰  �•
������ �Œ�‰ �•������� ������Š�����������
…�����­���������������§������‚������������
�����������������������������„��­��������•
�­�����­�������

�
œ“�”•¨�� �Œ�•¥�¤•�•¥Œ�•£¨�£�ˆ�•©¨•£�­��
œ“�”•›�� �Œ�•¥�¤•�•¥Œ�•©¨•£�ˆ�•¢¨�£�­��
•¥�•����������Œ�¥��­����Œ�…©Œ¥¤�€

œ“�”•©�� �Œ�¥��¤¢�•¥Œ�•£¨�£�ˆ�•©¨•£�­��
œ“�”•¬�� �Œ�¥��¤¢�•¥Œ�•©¨•£�ˆ�•¢¨�£�­��
•��•����������Œ�¥¢�­����Œ�©¢Œ�¤�€
Œ���„����š�
���•���������Œ�ž�‹�����������¥¥
������‰ ������
Š��������¨�
�����	�‚�����Œ�����¨�¤¥£©���•…¦

Z�

������
•�

��•
���������
•�

�������������

������…©

2C>.B79CA?>>8:=?<
':=75+B>?C=;@B7<C1%1

�*�>�9�>�:�=�<�%�7�9�<
�����9�4�>�9�7�=�6�<�7�=�4�<���9�2�3�5�8�7�=�6�<�4�>�9�<

���>�;�7�=�4�2�>�:�8�<�7�=�4�<���>�2�3�0�:�5�:�8�3�8�:�1�=

�)�>�5���!�+�,�-���,�������+� ���-��

�)�>�5���!�<�+�,�-�������-�+�,� �,����

�)�>�5���!�<�+�,�-�-�,������� �������-

6@=ACB9:>8A?@;
,5>7C??CB

6@=A@/(:>C0/3:>8A?@;
2=C CB

6@=ACB9:>8A?@;<
4?CAB0.=?

3AC=< $BBCB<4AC<>A!9<@B5C;7CB-

&9C=@8AC AC;C
�� �*�>�9�0�>�;�;�>�9�7�=�6�<�4�>�9�<�.���9�$�>�9�5�:�/�2�>�=

���>�:�;�8�7�=�6�;�"�'�2�:�6�.�>�:�8
�� �*�>�9�0�>�;�;�>�9�7�=�6�<�4�>�9�<�(�>�	�>�6�5�:�/�2�.�>�:�8
�� �� �8�>�:�6�>�9�7�=�6�<�4�>�9�<���>�0�>�=�;���7�3�5�:�8�'�8
�� �*�>�9�'�=�4�>�9�7�=�6�<�4�>�;�<���>�0�>�=�;�;�8�:�5�;
�� ���1�;�:�8�:���>�<�(�>�>�:�=�"�5�7�;�;�7�=�6�<�4�>�;�<

���:�;�:�.�1�$�9�1�"�:�5�;
�� ���>�;�7�=�4�2�>�:�8�;�.�1�#�$�>�8�>�=�%�<

�>�9�5�>�9�=�>�=
�� �(�>�	�>�6�7�=�6�;�;�:�/�2�>�9�2�>�:�8�<�;�8�>�:�6�>�9�=

)B9@;?C
�� �
�=�4�:���:�4�7�>�5�5�>�<�1�$�8�:�#�3�5�>�<�(�>�5�3�;�8�7�=�6�<

���>�9�0�>�;�;�>�9�=
�� ���>�9�;���=�5�:�/�2�>�<�(�>�5�3�;�8�0�3�9�.�>�:�8�<�>�:�=� 

�;�/�2�'�8�%�>�=�<�5�>�9�=�>�=
�� ���>�%�:�>�5�8�>�;���<�;�
�;�8�>�#�3�8�:�;�/�2�>�;

�)�9�3�:�=�:�=�6���<�4�3�;�<�2�>�:���8�!
�*�>�9�0�>�;�;�>�9�7�=�6�<�4�>�9�<���9�3�"�8�3�7�;�4�3�7�>�9
�7�=�4�<���1�1�9�4�:�=�3�8�:�1�=�<

�� ���1�=�8�9�1�5�5�:�>�9�8�>�;�<�)�9�3�:�=�:�=�6
�� �
�;�1�#�>�8�9�:�;�/�2�>

���=�;�$�3�=�=�7�=�6�;���0�7�=�6�>�=
�� ���9�6�'�=�%�7�=�6�<�4�7�9�/�2�<�"�7�=�.�8�:�1�=�>�5�5�>

���
�#�=�3�;�8�:�.���<���>�2�=�7�=�6�;���0�7�=�6�>�=


